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Ausschreibung

Auftraggeber Stadtwerke Warendorf GmbH
Planer
Projekt P-26-00620 - Mittelspannungsausbau
Lv P-26-00620 - MSP Verlegung - Miissinger Str. -
Wolbecker Str.
0oz Leistungsbeschreibung Menge ME EP in € GBin €

Fortsetzung auf néchster Seite

Einleitungsvermerk

Auftraggeber ist die Stadtwerke Warendorf GmbH, nachfolgend ,Auftraggeber” oder ,STW* genannt.
Gegenstand der Ausschreibung ist die Verlegung von Mittelspannungs- und Niederspannungskabeln
sowie der im Leistungsverzeichnis ausdriicklich beschriebenen weiteren Versorgungsleitungen im
Bereich Missinger Stral’e und Wolbecker Stral’e in Warendorf einschlieRlich der erforderlichen
Tiefbau-, Rohrverlege-, Kabelverlege-, Kabelmontage-, Priif- und Oberflachenarbeiten.

Die Leistungen sind vollstandig, fachgerecht, betriebsbereit und entsprechend den anerkannten
Regeln der Technik, den nachfolgend genannten Vertragsgrundlagen, den Ausfliihrungsunterlagen
sowie den verbindlichen Vorgaben der Stadt Warendorf und der Stadtwerke Warendorf GmbH
auszufihren.

A. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN

1. Gegenstand und Leistungsumfang

Gegenstand des Leistungsverzeichnisses sind Kabel- und Versorgungstiefbauarbeiten in bestehenden
Verkehrs- und Nebenflachen. Die Leistungen umfassen insbesondere:

¢ Baustelleneinrichtung und Baustellenraumung,

¢ Verkehrssicherung und Beantragung der verkehrsrechtlichen Anordnung,

e Bestandserkundung und Schutz vorhandener Leitungen,

e Aufbruch vorhandener Oberflachen,

Erd-, Gruben- und Verbauarbeiten,

Herstellung der Leitungszone,

Lieferung und Verlegung von Kabelschutzrohren,

Verlegung der vom Auftraggeber bereitgestellten Kabel,

Lieferung und Verlegung von Erdungsseilen und Erdungsbandstahl, soweit ausgeschrieben,
Verfiillung und Verdichtung,

Wiederherstellung des ungebundenen und gebundenen Oberbaus,

Lieferung und Montage der ausgeschriebenen Kabelgarnituren,

e Durchfiihrung der ausgeschriebenen Kabelpriifungen,

e Dokumentation und Mitwirkung bei Aufmal, Einmessung, Abnahme und Inbetriebnahme.

Art und Umfang der Leistungen ergeben sich aus dem Leistungsverzeichnis, den Ausfiihrungsplanen,
Regelquerschnitten, behoérdlichen Auflagen, den Vorgaben der Stadt Warendorf und den nachfolgend
genannten Vertragsunterlagen.

Bedarfs- und Eventualpositionen dirfen ausschlief3lich nach vorheriger Anordnung der STW
ausgefiihrt werden. Das Vorhandensein einer Bedarfs- oder Eventualposition stellt keine Beauftragung
dar.

1. Vergabe-, Vertrags- und Regelwerksgrundlagen

Das Vergabeverfahren wird als europaweites Vergabeverfahren nach MalRgabe des vierten Teils des
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) und der Sektorenverordnung (SektVO) in der
zum Zeitpunkt der Einleitung des Vergabeverfahrens geltenden Fassung durchgefiihrt.

Fir die Ausfihrung und Abwicklung des Bauvertrages gelten die wirksam vereinbarten Bestimmungen
der VOB/B und VOB/C sowie die in den Vergabeunterlagen ausdriicklich bezeichneten technischen
Regelwerke und Vertragsbedingungen.

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf technische Normen, technische Spezifikationen oder
bestimmte Produkte Bezug genommen wird, werden gleichwertige technische Lésungen und
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Nachweise im gesetzlich vorgeschriebenen Umfang zugelassen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter
durch geeignete Unterlagen nachvollziehbar darzulegen.

Die einschlagigen zwingenden gesetzlichen Sicherheits- und Arbeitsschutzanforderungen bleiben
unberthrt.

Fur die Ausfuhrung und Abwicklung des Bauvertrages gelten, soweit wirksam vereinbart:

e VOB/B in der Ausgabe 2016,

VOB/C der Gesamtausgabe 2019 einschlief3lich Ergdnzungsband 2023,

DIN 18299:2023-09 — Allgemeine Regelungen fiir Bauarbeiten jeder Art,

DIN 18300:2019-09 — Erdarbeiten,

DIN 18303:2016-09 — Verbauarbeiten,

DIN 18304:2019-09 — Ramm-, Rittel- und Pressarbeiten, soweit ausgeschrieben,

DIN 18315:2023-09 — Verkehrswegebauarbeiten, Oberbauschichten ohne Bindemittel,
DIN 18317:2019-09 — Verkehrswegebauarbeiten, Oberbauschichten aus Asphalt,

DIN 18318:2019-09 — Pflasterdecken und Plattenbelage, Einfassungen,

DIN 18322:2023-09 — Kabelleitungstiefbauarbeiten,

DIN 18328:2023-09 — Aufbruch- und Riickbauarbeiten von Verkehrsflachen,

DIN 18329:2023-09 — Verkehrssicherungsarbeiten,

DIN 18382:2023-09 — Elektro-, Sicherheits- und Informationstechnische Anlagen,

DIN 4124:2012-01 — Baugruben und Graben, Boschungen, Verbau und Arbeitsraumbreiten,

Betrieb von elektrischen Anlagen,
e DIN VDE 0276-620:2024-12 — Energieverteilungskabel mit extrudierter Isolierung fir
Nennspannungen von 3,6/6 (7,2) kV bis einschlief3lich 20,8/36 (42) kV.

Zusatzlich gelten, soweit fiir die jeweilige Leistung einschlagig:

¢ VDE-AR-N 4220:2015-08 — Bauunternehmen im Leitungstiefbau; Mindestanforderungen,

e VDE-AR-N 4221:2016-05 — Mindestanforderungen an ausfiihrende Unternehmen in der
Kabellegung,

e VDE-AR-N 4224:2023-04 — Sicherheit bei Arbeiten im Bereich von Netzanlagen;
Anforderungen und Qualifikation der Ausfiihrenden, Aufsichtspersonen und
Arbeitsvorbereitenden.

Erganzend gelten, soweit fir die jeweilige Leistung einschlagig:

* RSA 21,

e ZTV-SA, Ausgabe 1997/berichtigter Nachdruck 2001, unter Beachtung der Anderungen gemaR

BMDV-ARS 7/2024,
ZTV A-StB 12,

ZTV E-StB 17,
RStO 12/24,

ZTV SoB-StB 20,
TL SoB-StB 20,

2026,
e ZTV Asphalt-StB 26 Teil 2 — Bauen im Bestand, Instandhaltung, Instandsetzung und
Erneuerung, Stand Marz 2026,
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¢ TL Asphalt-StB 26,
¢ die Vorgaben und Auflagen des StralRenbaulasttragers,
¢ die Betreiberregeln der Stadtwerke Warendorf GmbH.

Dariiber hinaus sind die einschlagigen 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften und
Arbeitsschutzbestimmungen einzuhalten, insbesondere StVO, Baustellenverordnung,
Arbeitsschutzgesetz, Betriebssicherheitsverordnung, Gefahrstoffverordnung, ASR A5.2, DGUV
Vorschrift 3, DGUV Information 203-017, Kreislaufwirtschaftsgesetz, Ersatzbaustoffverordnung,
Deponieverordnung, Abfallverzeichnisverordnung, Nachweisverordnung und Bundes-
Bodenschutzrecht.

Nach Vertragsschluss neu hinzukommende oder geanderte Anforderungen, die den vertraglich
vereinbarten Leistungsumfang verandern, sind vor ihrer Ausfihrung als geanderte oder zusatzliche
Leistung zu behandeln.

Bei erkennbaren Widerspriichen, Unvollstandigkeiten oder technisch nicht ausfiihrbaren Vorgaben hat
der Bieter vor Angebotsabgabe eine Bieterfrage zu stellen. Nach Auftragserteilung ist die STW
unverzuglich in Textform zu informieren und deren Entscheidung abzuwarten.

Die eindeutige projektbezogene Positionsbeschreibung geht einer allgemeineren Vorbemerkung vor.

1. Projektunterlagen und ortliche Verhaltnisse

Der Auftragnehmer hat die Vergabeunterlagen vollstandig zu priifen und sich vor Angebotsabgabe
Uber die erkennbaren &rtlichen Verhaltnisse zu informieren.
Hierzu gehéren insbesondere:

e Zufahrten,

¢ Verkehrsverhaltnisse,

e verfligbare Arbeitsraume,

¢ vorhandene Leitungen und Anlagen,

¢ mogliche Lager- und Bereitstellungsflachen,

¢ vorhandene Oberflachen,

¢ angrenzende Grundstiicke und Bebauungen,

¢ sonstige erkennbare kalkulationsrelevante Einschrankungen.

Eine Ortsbesichtigung ersetzt keine vom Auftraggeber geschuldete eindeutige Leistungsbeschreibung
und fiihrt nicht zur Ubertragung nicht erkennbarer Risiken auf den Auftragnehmer.

Mafie und Bestandsangaben aus Planen sind vor der Ausfuhrung ortlich zu plausibilisieren.
Abweichungen, die Lage, Bauweise, Kosten oder Termine beeinflussen kdnnen, sind vor Ausfihrung
des betroffenen Bereiches anzuzeigen.

Eigenméchtige Anderungen an Trassenverlauf, Regelquerschnitt, Materialien, Bauweise oder
Wiederherstellungsbreiten sind nicht zulassig.

1. Baustelleneinrichtung, Lagerflachen und Baustellenlogistik
Die Baustelle ist fiir die gesamte Vertragsleistung einzurichten, bedarfsgerecht zu betreiben, sauber zu

halten und nach Abschluss der Arbeiten vollstdndig zu rdumen.
Die innerhalb des jeweils freigegebenen Baufeldes vorhandenen und nach der verkehrsrechtlichen
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Anordnung nutzbaren Arbeits- und Bereitstellungsflachen werden dem Auftragnehmer unentgeltlich zur
Benutzung beziehungsweise Mitbenutzung lberlassen.

Eine gesonderte zentrale Lager- oder Baustelleneinrichtungsflache auferhalb des freigegebenen
Baufeldes wird von der STW nicht bereitgestellt.

Bendtigt der Auftragnehmer zuséatzliche Flachen, hat er diese eigenverantwortlich zu beschaffen.
Erforderliche Zustimmungen, privatrechtliche Vereinbarungen und Genehmigungen sind vor der
Nutzung einzuholen. Die hierdurch entstehenden Aufwendungen sind in die
Baustelleneinrichtungsposition einzukalkulieren.

Baustrom, Bauwasser, Sanitar- und Sozialeinrichtungen, innerbaustelliger Transport, Schutz
angrenzender Flachen sowie die Wiederherstellung durch den Auftragnehmer zusatzlich
beanspruchter Flachen sind entsprechend der Baustelleneinrichtungsposition zu kalkulieren.
Verkehrssicherung und andere gesondert ausgeschriebene Leistungen werden nicht zusatzlich tber
die Baustelleneinrichtung vergiitet.

Zufahrten, Verkehrsflachen, StralRenablaufe und Entwasserungseinrichtungen sind funktionsfahig und
sauber zu halten. Durch die Arbeiten verursachte Verschmutzungen sind unverzuglich zu beseitigen.
Die regelmaRigen Arbeitszeiten sind:

Montag bis Freitag: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Arbeiten an Samstagen sind nur nach vorheriger Abstimmung und Zustimmung der STW sowie, soweit
erforderlich, der zustandigen Behorde zulassig.

Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeiten bediirfen der vorherigen ausdriicklichen Zustimmung der STW
und der gegebenenfalls erforderlichen behdrdlichen Genehmigungen.

5.Verkehrssicherung und verkehrsrechtliche Anordnung

Der Auftragnehmer hat spatestens zehn Werktage nach Auftragserteilung einen detaillierten
Bauzeiten- und Bauablaufplan vorzulegen.
Der Bauzeitenplan muss mindestens folgende Angaben enthalten:

e vorgesehenen Baubeginn und Fertigstellungstermin,

e zeitliche Einteilung der einzelnen Bauabschnitte,

e vorgesehenen Personal- und Gerateeinsatz in den wesentlichen Bauphasen,
e Zeitrdume fiir Tiefbauarbeiten und Kabelverlegung,

¢ vorgesehene Kabelmontagen und Priifungen,

¢ erforderliche Freischaltungen und betriebliche Abstimmungen,

¢ Oberflachenwiederherstellung und Verkehrsfreigaben,

¢ wesentliche Abhangigkeiten und Schnittstellen zu anderen Unternehmen.

Der Bauzeitenplan ist mit der STW abzustimmen und bei wesentlichen Anderungen des Bauablaufs
fortzuschreiben.

Die Arbeiten sind mit der STW, dem Netzbetrieb, der Stadt Warendorf, den zustandigen
Genehmigungsbehodrden und gleichzeitig tatigen Unternehmen abzustimmen.

Die Lange gleichzeitig offener Grabenabschnitte richtet sich nach den technischen und
arbeitsschutzrechtlichen Mdglichkeiten, der verkehrsrechtlichen Anordnung, den ortlichen
Verkehrsverhaltnissen, den Anforderungen der Stadt Warendorf und der Sicherstellung von
Rettungswegen sowie Grundstiickszufahrten.

Die Bauabschnitte sind grundsatzlich mit einer Lange von mindestens 100 m vorzusehen, soweit dies
technisch maoglich, aufgrund der verkehrsrechtlichen Anordnung zulassig und mit den tatsachlichen
ortlichen Verhaltnissen vereinbar ist.
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Der Auftragnehmer darf nur solche Grabenlangen 6ffnen, deren ordnungsgemafe Sicherung,
Einmessung, Verfiillung und erforderlichenfalls provisorische Wiederherstellung mit dem vorgesehenen
Personal- und Gerateeinsatz gewahrleistet werden kann.

Erkennbare Terminabweichungen, Behinderungen und Unterbrechungen sind unverziglich in Textform
anzuzeigen.

Die Anzeige- und Nachweispflichten sowie die vertraglichen Regelungen tGiber Behinderungen und
geanderte oder zusatzliche Leistungen nach VOB/B bleiben unbertihrt.

1. Verkehrssicherung und verkehrsrechtliche Anordnung

Die verkehrsrechtliche Anordnung ist vom Auftragnehmer rechtzeitig beim Ordnungsamt der Stadt
Warendorf zu beantragen.

Mit Arbeiten im 6ffentlichen Verkehrsraum darf erst begonnen werden, wenn die erforderliche
verkehrsrechtliche Anordnung und alle sonstigen Genehmigungen vorliegen.

Der Auftragnehmer Gibernimmt:

die Erstellung und Einreichung der erforderlichen Antragsunterlagen,
die Abstimmung mit dem Ordnungsamt,

Planung und Ausflihrung der Verkehrssicherung,

Lieferung, Aufbau und Abbau der Beschilderung und Absperrung,
Betrieb, Unterhaltung und Anpassung der Verkehrssicherung,
vorgeschriebene Kontrollen und deren Dokumentation,

sichere FufRgangerfihrungen,

erforderliche Uberfahrten,

Beleuchtung und Warnleuchten,

alle aufgrund des Baufortschritts notwendigen Umsetzungen.

Die Verkehrssicherung ist entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung, RSA 21, DIN 18329 und
den weiteren vereinbarten Regelwerken auszufiihren.

Die Aufwendungen des Auftragnehmers fur Antragstellung, Planung, Koordination und Bearbeitung
sind in Position 01.01.020 einzukalkulieren.

Die von der Stadt Warendorf erhobenen Verwaltungsgebuiihren tragt die STW. Soweit der
Gebihrenbescheid an den Auftragnehmer gerichtet wird, erfolgt die Erstattung nach vorheriger
Zustimmung der STW gegen Vorlage des Gebuhrenbescheides und Zahlungsnachweises ohne
zusatzlichen Zuschlag tiber Position 01.01.030.

Fir die Planung, Einrichtung, Unterhaltung und Kontrolle der Verkehrssicherung ist durch den
Auftragnehmer eine verantwortliche Person namentlich zu benennen. Die verantwortliche Person fir
die Verkehrssicherung ist der STW spatestens zehn Werktage vor Beginn der
Verkehrssicherungsarbeiten namentlich zu benennen. Die erforderlichen Fachkenntnisse geman
MVAS 99 oder ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis sind vor dem erstmaligen Einsatz
nachzuweisen.

1. Zuganglichkeit, Anlieger und Rettungswege

Die allgemeine Information der Anlieger tber die geplante BaumalRinahme erfolgt durch die STW.
Der Auftragnehmer hat der STW rechtzeitig vor Ausfiihrungsbeginn folgende Kontaktdaten mitzuteilen:
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¢ Vor- und Nachname des verantwortlichen Bauleiters,

¢ Unternehmen,

e wahrend der Ausfliihrung und fiir Stérungsfalle erreichbare Telefon- beziehungsweise
Mobilfunknummer,

¢ gegebenenfalls Vertretung.

Der Auftragnehmer hat der STW Anderungen des Bauablaufs, kurzfristige Einschrankungen und
wesentliche Abweichungen unverziiglich mitzuteilen, damit erforderliche erganzende
Anliegerinformationen veranlasst werden kdnnen.

Sichere Zugange zu Wohn- und Geschéaftsgebauden, Grundstiicken, Rettungswegen und regelmaRig
genutzten Einrichtungen sind wahrend der Bauzeit aufrechtzuerhalten.

Einschrankungen von Zufahrten, Anlieferungen, Millentsorgung und betrieblichen Ablaufen sind auf
das notwendige MindestmaR zu begrenzen.

Die jederzeitige Erreichbarkeit fir Feuerwehr, Rettungsdienst und sonstige Einsatzkrafte ist
sicherzustellen. Weitergehende Vorgaben der verkehrsrechtlichen Anordnung bleiben unberiihrt.

1. Abgrenzung der Materialbereitstellung

Von der STW werden ausschlief3lich die in den Kabelverlegepositionen beschriebenen Nieder- und
Mittelspannungskabel bereitgestellt.

Die Kabel werden auf Trommeln oder als Ring an folgender Ubergabestelle ausgegeben:
Stadtwerke Warendorf GmbH

Katzheide 8

48231 Warendorf

Die Materialiibernahme ist vorher mit dem zustandigen Bauleiter der STW abzustimmen.

Der Transport von der Ubergabestelle zur Einbaustelle, das Abladen, der fachgerechte Umgang, der
Schutz vor Beschadigung und die erforderliche Zwischenlagerung sind in die jeweiligen
Kabelverlegepositionen einzukalkulieren.

Alle Gbrigen Materialien sind vom Auftragnehmer zu liefern, soweit in einer Position nicht ausdriicklich
etwas anderes geregelt ist. Hierzu gehdren insbesondere:

¢ Erdungsseile und Erdungsbandstahl,

¢ Verbindungsmittel und Korrosionsschutzmaterialien,

¢ PE-HD-Kabelschutzrohre,

¢ Rohrverbindungen und Verschlussstopfen,

¢ Kabelabdeckelemente,

e Trassenwarnband,

e Muffen- und Kabelsteckergarnituren,

e samtliche Einzelteile und Verbrauchsmaterialien der Kabelgarnituren,
¢ Bettungs-, Verflll- und Oberbaumaterialien,

¢ Asphalt- und Pflastermaterialien.

Die vom Auftragnehmer zu liefernden Materialien sind vollstandig in die jeweiligen Einheitspreise
einzukalkulieren.

Vom Auftraggeber bereitgestellte Kabel sind bei der Ubernahme auf duBerlich erkennbare Schaden,
Typ und Vollstandigkeit zu kontrollieren. Abweichungen sind vor dem Transport beziehungsweise der
Verwendung anzuzeigen.
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Kabelrestlangen, wiederverwendbare Trommeln und nicht verbaute Kabel bleiben Eigentum der STW
und sind an der von ihr bestimmten Stelle geordnet zuriickzugeben.

1. Arbeiten an bestehenden elektrischen Anlagen

Vorhandene Kabel und elektrische Anlagen sind bis zu ihrer eindeutigen Identifizierung, Freischaltung,
Sicherung und Arbeitsfreigabe als unter Spannung stehend zu behandeln.

Schalthandlungen, Kabelidentifizierungen, Freischaltungen und betriebliche Freigaben werden
ausschlief3lich durch hierzu berechtigte Personen der STW durchgefiihrt.

Bendtigte Freischaltungen, Kabelmontagen und Inbetriebnahmetermine sind mindestens sieben
Werktage im Voraus bei der STW anzumelden.

Die Durchfiihrung der erforderlichen Freischaltungen erfolgt ausschlieflich nach vorheriger
Terminbestatigung und Arbeitsfreigabe durch die STW. Die Freischalttermine sind rechtzeitig zwischen
Auftragnehmer und STW abzustimmen und bei der Bauablaufplanung zu beriicksichtigen.

Kommt es zu Verzoégerungen aufgrund nicht rechtzeitig bereitgestellter Freischaltungen oder
Arbeitsfreigaben, bleiben die vertraglichen und gesetzlichen Regelungen lber Behinderungen und
gegebenenfalls bestehende Anspriiche des Auftragnehmers unberihrt.

Der Auftragnehmer darf ohne ausdriickliche Beauftragung und Berechtigung keine Schalthandlungen
oder Eingriffe in bestehende Netzanlagen vornehmen.

Bei unbekannten, abweichend verlaufenden oder beschadigten Leitungen sind die Arbeiten im
betroffenen Bereich

einzustellen, die Arbeitsstelle ist zu sichern und die STW unverziiglich zu informieren.

1. Eignungs-, Qualifikations-, Nachunternehmer-, Material- und Qualitatsnachweise

10.1 Allgemeine Anforderungen

Fuar die Ausfuhrung der ausgeschriebenen Leistungen dirfen ausschlieRlich Unternehmen und
Personen eingesetzt werden, die fir die jeweils tatsachlich auszufiihrenden Tatigkeiten fachlich,
personell und technisch geeignet sind.

Die Eignung des Bieters wird anhand der in der Auftragsbekanntmachung und den Vergabeunterlagen
festgelegten objektiven und nichtdiskriminierenden Eignungskriterien tberprift.

Mit dem Angebot sind die ausdriicklich als Angebotsunterlagen bezeichneten Eigenerklarungen,
Unternehmensnachweise und Referenzangaben vorzulegen. Weitergehende Einzelnachweise sind
entsprechend den in den Vergabeunterlagen festgelegten Vorlagezeitpunkten beziehungsweise auf
Aufforderung der STW einzureichen.

Die personenbezogenen Qualifikationsnachweise der tatsachlich eingesetzten verantwortlichen
Bauleiter, Aufsichtspersonen, Kabelmonteure, Kabelprifer und sonstigen qualifikationspflichtigen
Fachkrafte sind spatestens zehn Werktage vor deren erstmaligem Einsatz vorzulegen, soweit diese
Nachweise nicht ausdriicklich und verhaltnismafig bereits fiir die Eignungspriifung erforderlich sind.
Die tatsachlich eingesetzten Unternehmen und Personen mussen die fur ihren Leistungsbereich
erforderlichen fachlichen, personellen und technischen Voraussetzungen erfiillen.

Die Nachweise mussen die jeweils ausgefiihrten Leistungen, Gewerke, Kabelarten, Leiterwerkstoffe,
Querschnitte, Spannungsebenen, Garniturentechniken, Montageverfahren und Priifverfahren
abdecken, soweit diese Merkmale fiir die betreffende Tatigkeit relevant sind.

Nachweise miissen zum Zeitpunkt ihrer erforderlichen Vorlage und wahrend der jeweils betroffenen
Leistungserbringung gliltig sein. Lauft ein erforderlicher Nachweis wahrend der Ausfiihrung ab, ist vor
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Ablauf beziehungsweise vor der weiteren Ausfiihrung ein erneuerter gliltiger Nachweis vorzulegen.
Gleichwertige Nachweise werden unter Beachtung der gesetzlichen vergaberechtlichen Bestimmungen
anerkannt. Der Bieter hat die Gleichwertigkeit nachvollziehbar darzulegen.

Nachweise kdnnen in deutscher Sprache eingereicht werden. Bei fremdsprachigen Nachweisen kann
die STW eine geeignete deutsche Ubersetzung verlangen, soweit diese fiir die Priifung erforderlich ist.
Nachweise missen nicht erneut vorgelegt werden, wenn sie der STW bereits vollstandig und gultig
vorliegen und deren eindeutige Zuordnung und Uberpriifbarkeit gewahrleistet ist. Der Bieter hat in
diesem Fall die betreffende Unterlage und deren vorherige Einreichung eindeutig zu bezeichnen.

Die gesetzlichen Regelungen Uber Eignungsleihe, Unterauftragsvergabe und Bietergemeinschaften
bleiben unberihrt.

Die Entgegennahme oder Priifung von Nachweisen durch die STW entbindet den Auftragnehmer nicht
von seiner Verantwortung fiir die fachgerechte und vertragsgemafe Ausfiihrung sadmtlicher
Leistungen.

10.2 Unternehmensbezogene Eignungs- und Referenznachweise

Der Bieter hat seine Eignung anhand der in der Auftragsbekanntmachung und den Vergabeunterlagen
festgelegten Eignungskriterien nachzuweisen.

Hierzu kann insbesondere eine Eintragung in ein einschlagiges Praqualifikationsverzeichnis oder eine
entsprechende Eigenerklarung zur Eignung herangezogen werden, soweit die vorgelegten Unterlagen
die festgelegten Anforderungen abdecken.

Bei praqualifizierten Unternehmen ist die gultige Praqualifikationsnummer mit dem Angebot
anzugeben. Die Praqualifikation muss die fiir die ausgeschriebenen Leistungen mafigeblichen
Eignungsanforderungen abdecken. Fehlende auftragsbezogene Angaben und Nachweise kénnen
erganzend verlangt werden.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben die in den Vergabeunterlagen vorgesehenen
Eigenerklarungen zur Eignung vorzulegen.

Hierzu gehoren insbesondere, soweit als Eignungskriterien beziehungsweise Nachweise festgelegt:

e Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister,

e Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation,

e Erklarungen zum Nichtvorliegen der festgelegten Ausschlussgriinde,

¢ Nachweise beziehungsweise Erklarungen Uber die ordnungsgemafie Zahlung von Steuern,
Abgaben und Sozialversicherungsbeitragen,

¢ Nachweis Uiber die Anmeldung bei der zustandigen Berufsgenossenschaft oder einem
gleichwertigen Trager,

¢ Angaben zum verfugbaren Personal und zur technischen Leistungsfahigkeit,

¢ die nachfolgend geforderten Referenznachweise.

Die STW behalt sich vor, die Giiltigkeit und den Umfang einer Praqualifikation zu tGberpriifen und
erforderliche auftragsbezogene Nachweise nachzufordern, soweit dies vergaberechtlich zulassig ist.
Referenzbaustellen

Der Bieter hat unabhangig von einer bestehenden Praqualifikation mindestens drei geeignete
Referenzprojekte tber vergleichbare MalRnahmen des leitungsgebundenen Versorgungsbaus aus den
letzten finf abgeschlossenen Kalenderjahren nachzuweisen.

Als vergleichbar gelten insbesondere BaumafRnahmen, die hinsichtlich Art, Umfang und technischer
Anforderungen mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind und Leistungen aus folgenden
Bereichen umfassen:
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Kabelleitungstiefbau,

e Kabelverlegung im Nieder- und/oder Mittelspannungsnetz,
¢ Arbeiten im Bereich bestehender Versorgungsanlagen,
Herstellung von Kabelgraben und Montagegruben,

¢ Wiederherstellung befestigter Oberflachen.

Die eingereichten Referenzen miissen die geforderten Leistungsbereiche in ihrer Gesamtheit
abdecken. Nicht jede einzelne Referenz muss samtliche Leistungsbereiche umfassen, sofern die
Eignung insgesamt ausreichend nachgewiesen wird.

Die Referenzen kénnen vom Bieter selbst oder unter den Voraussetzungen des § 47 SektVO durch
Unternehmen erbracht worden sein, deren Kapazitaten der Bieter im Rahmen einer zulassigen
Eignungsleihe in Anspruch nimmt.

Werden Referenzen beziehungsweise berufliche Erfahrungen eines anderen Unternehmens zur
Eignungsprifung herangezogen, muss dieses Unternehmen die Leistungen tatsachlich erbringen, fur
die diese Erfahrung benétigt wird.

Fur jedes Referenzprojekt sind mindestens folgende Angaben vorzulegen:

¢ Auftraggeber mit Ansprechpartner und Kontaktdaten,

¢ Projektbezeichnung und Ausfiihrungsort,

¢ Ausflihrungszeitraum,

e ausgefuhrte Medien und Leistungen,

¢ Netto-Auftragssumme,

¢ vertragliche Rolle des referenzgebenden Unternehmens,

¢ Art und Umfang der selbst ausgefiihrten Leistungen,

¢ Art und Umfang der durch Nachunternehmen ausgeflihrten Leistungen.

Die STW behalt sich vor, die Referenzangaben beim jeweiligen Referenzauftraggeber zu Gberpriifen
und erganzende Referenzbestatigungen anzufordern.

Verantwortliche Bauleitung und Koordination

Der Auftragnehmer hat fur die gesamte Ausfiihrungsdauer eine verantwortliche und weisungsbefugte
Bauleitung zu benennen.

Die verantwortliche Bauleitung muss (ber die fiir die ausgeschriebenen Arbeiten erforderlichen
fachlichen Kenntnisse und praktischen Erfahrungen verfiigen.

Der Auftragnehmer hat eine ordnungsgemafe Arbeitsvorbereitung, Baustellenkoordination,
Schnittstellenkoordination und Qualitatssicherung sicherzustellen.

Die Verantwortung des Auftragnehmers fiir die vollstdndige und vertragsgemafe Ausfiihrung bleibt
auch beim Einsatz von Nachunternehmen bestehen.

Soweit die STW bestimmte kritische Aufgaben nach § 47 Abs. 5 SektVO zur unmittelbaren Ausfiihrung
durch den Bieter beziehungsweise ein Mitglied einer Bietergemeinschaft vorbehalten mdchte, werden
diese Aufgaben in den Vergabeunterlagen ausdriicklich, eindeutig und unter Angabe der betreffenden
Leistungen festgelegt.

Die gesetzlichen Bestimmungen zur Eignungsleihe und Unterauftragsvergabe bleiben unbertihrt.

10.3 Unternehmensnachweis fiir Kabeltiefbau und Kabellegung

Die fur die ausgeschriebenen Kabeltiefbau- und Kabelverlegearbeiten vorgesehenen Unternehmen
mussen Uber die erforderliche fachliche, technische und personelle Leistungsfahigkeit verfiigen.
Die entsprechende Qualifikation kann insbesondere durch folgende Nachweise belegt werden:

Fortsetzung auf néchster Seite
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¢ Gitezeichen RAL-GZ 962/2 ,Kabelleitungstiefbau®,

¢ einschlagige Unternehmensnachweise beziehungsweise Zertifizierungen nach VDE-AR-N 4220
und VDE-AR-N 4221,

¢ geeignete Qualifikationsnachweise nach DVGW GW 381, soweit fur den jeweiligen
Leistungsbereich einschlagig,

e gleichwertige Unternehmensnachweise, mit denen die geforderten fachlichen,
organisatorischen, personellen und technischen Anforderungen nachvollziehbar belegt werden.

Der Nachweis der fachlichen Leistungsfahigkeit muss die jeweils tatséchlich auszufiihrenden
Leistungen abdecken.
Hierzu gehdren insbesondere:

¢ Herstellung von Kabel- und Versorgungsgraben sowie Montagegruben,
Verbauarbeiten,

¢ Verlegung von Nieder- und Mittelspannungskabeln,

¢ Verlegung von Kabelschutzrohren,

e Kabelzug und maschinengestitzte Kabellegung,

L]

L]

Arbeiten im Bereich vorhandener Versorgungsanlagen,
fachgerechtes Aufbrechen und Wiederherstellen befestigter Oberflachen.

Die geforderten Leistungsbereiche kdnnen auch durch mehrere geeignete Nachweise belegt werden.
Der Nachweis muss sich auf die tatsachlich ausfiihrende Organisationseinheit beziehungsweise die fur
den betreffenden Leistungsbereich vorgesehenen Kapazitaten beziehen.

Soweit der Bieter fiir einzelne Leistungen die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt,
gelten die Bestimmungen des § 47 SektVO.

Die STW ist berechtigt, die vorgelegten Nachweise auf ihre Eignung und Gleichwertigkeit zu
Uberprifen.

Die Anforderungen an die tatsachliche fachgerechte und sichere Ausfuhrung der Leistungen bleiben
hiervon unberthrt.

10.4 Liste des vorgesehenen Fachpersonals

Der Bieter hat im Rahmen der Eignungsprifung die Verfligbarkeit ausreichend qualifizierten
Fachpersonals fiir die ausgeschriebenen Leistungen nachzuweisen.

Die vorgesehenen personellen Funktionen und Verantwortungsbereiche sind entsprechend den
Anforderungen der Vergabeunterlagen darzustellen.

Spétestens zehn Werktage vor dem erstmaligen Einsatz ist der STW eine namentliche Liste des
tatsachlich vorgesehenen Fachpersonals vorzulegen.

Die Liste muss mindestens enthalten:

Vor- und Nachname,

Arbeitgeber,

vorgesehene Funktion,

vorgesehener Leistungsbereich,

zugehorige Ordnungszahlen beziehungsweise Gewerke,
e Bezeichnung der jeweiligen Qualifikationsnachweise,

e Ausstellungsdatum,

¢ Giiltigkeitsdauer, soweit festgelegt.
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Die Liste muss mindestens die verantwortlichen Bauleiter, Aufsichtspersonen, Kabelmonteure,
Kabelprifer sowie die verantwortliche Person fiir die Verkehrssicherung enthalten.
Personalwechsel sind der STW vor dem erstmaligen Einsatz des Ersatzpersonals mitzuteilen. Die
erforderlichen Qualifikationsnachweise mussen vorliegen.

Soweit bestimmte Schliisselpersonen ausdriicklich und verhaltnismafig bereits Gegenstand der
Eignungsprifung oder der Zuschlagswertung sind, gelten die hierfur in den Vergabeunterlagen
gesondert festgelegten Anforderungen.

10.5 Qualifikationen fur Arbeiten im Bereich vorhandener Netzanlagen

Fir die verantwortlichen Aufsichtspersonen sowie die im Bereich vorhandener Netzanlagen
eingesetzten Ausfiihrenden sind tatigkeitsbezogene Qualifikationsnachweise entsprechend VDE-AR-N
4224 oder gleichwertige Nachweise vorzulegen.

Die Nachweise mussen die jeweils vorgesehenen Tatigkeiten der betreffenden Personen abdecken.
Die personenbezogenen Nachweise sind spatestens zehn Werktage vor dem erstmaligen Einsatz der
jeweiligen Personen vorzulegen.

Arbeiten im Bereich vorhandener Netzanlagen diirfen ausschlieRlich durch entsprechend qualifiziertes
und unterwiesenes Personal unter Einhaltung der erforderlichen Sicherheitsmalinahmen ausgefiihrt
werden.

Die betrieblichen Zustandigkeiten der STW fiir Identifizierung, Freischaltung, Sicherung und
Arbeitsfreigabe bleiben unberihrt.

10.6 Qualifikationsnachweise fiir Kabelmontagen

Far sémtliche tatsachlich eingesetzten Kabelmonteure sind gliltige personenbezogene
Qualifikationsnachweise vorzulegen.
Diese missen entsprechend den jeweils vorgesehenen Leistungen mindestens umfassen:

* Nachweis der erforderlichen Qualifikation als Elektrofachkraft,

e Schulungs- oder Qualifikationsnachweis fiir die Montage von Niederspannungskabelgarnituren,
soweit entsprechende Arbeiten ausgeflihrt werden,

¢ hersteller- beziehungsweise produktsystemspezifische Montagequalifikation fur die tats&chlich
einzubauenden Mittelspannungskabelgarnituren,

* Qualifikation fir die vorgesehenen Verbindungsmuffen, Abzweigmuffen, Ubergangsmuffen,
Endverschliisse und Kabelstecker,

¢ Qualifikation fur die betroffenen Kabelarten, Leiterwerkstoffe, Querschnitte, Spannungsebenen
und Garniturentechniken,

« Qualifikation fiir Kunststoff- und Massekabel sowie die zugehérigen Ubergangssysteme, soweit
entsprechende Arbeiten ausgefiihrt werden.

Die Nachweise mussen mindestens erkennen lassen:

¢ Vor- und Nachname des Monteurs,

¢ ausstellendes Unternehmen beziehungsweise Schulungsstelle,
e Schulungs- oder Zertifikatsinhalt,

¢ abgedeckte Spannungsebene,

¢ abgedeckte Kabel- und Garniturentechnik,

e Ausstellungsdatum,

¢ Giiltigkeitsdauer, soweit festgelegt.

Druckausgabe vom: 12.11.2026 16:19 12 /59



Ausschreibung

Auftraggeber Stadtwerke Warendorf GmbH
Planer
Projekt P-26-00620 - Mittelspannungsausbau
Lv P-26-00620 - MSP Verlegung - Miissinger Str. -
Wolbecker Str.
0oz Leistungsbeschreibung Menge ME EP in € GBin €

Fortsetzung von vorheriger Seite

Fortsetzung auf néchster Seite

Die personenbezogenen Nachweise der tatsachlich vorgesehenen Monteure sind spatestens zehn
Werktage vor deren erstmaligem Einsatz vorzulegen.

Allgemeine Teilnahmebescheinigungen ohne erkennbaren Bezug zu den auszufiihrenden Kabel- und
Garniturtechniken sind fiir den entsprechenden Qualifikationsnachweis nicht ausreichend.

Die STW behalt sich vor, die Eignung der vorgelegten Nachweise fiir die konkret vorgesehenen
Montagen zu Uberpriifen.

Kabelmontagen duirfen ausschlieBlich durch Personal ausgefihrt werden, dessen Qualifikation die
jeweilige Tatigkeit abdeckt.

10.7 Qualifikations- und Geratenachweise fir Kabelprifungen

Fur die Durchfuhrung von VLF-Prifungen, Mantelpriifungen und sonstigen ausgeschriebenen
Kabelprifungen darf ausschliellich geeignetes und entsprechend qualifiziertes Fachpersonal
eingesetzt werden.

Fir das tatsachlich vorgesehene Prifpersonal sind folgende Nachweise vorzulegen:

¢ Nachweis der erforderlichen Qualifikation als Elektrofachkraft,

¢ geeigneter Schulungs- oder Qualifikationsnachweis fiir das vorgesehene Prifverfahren,

¢ Nachweis geeigneter praktischer Kenntnisse fiir die zu priifenden Kabelsysteme und
Spannungsebenen.

Die Qualifikationen missen die tatsachlich auszufihrenden Prifungen und Spannungsebenen
abdecken.

Die personenbezogenen Nachweise sind spatestens zehn Werktage vor dem erstmaligen Einsatz
vorzulegen.

Fir die tatsachlich eingesetzten Prif- und Messgerate sind geeignete und zum Zeitpunkt der Prifung
glltige Kalibrier-, Prif- beziehungsweise Funktionsnachweise vorzuhalten.

Spatestens vor Durchfiihrung der jeweiligen Priifung sind folgende Angaben mitzuteilen:

e Hersteller,

e Geratetyp,

¢ Gerate- beziehungsweise Seriennummer,

¢ vorgesehenes Prifverfahren,

¢ Datum des letzten Kalibrier-, Prif- beziehungsweise Funktionsnachweises,
Gultigkeitsdauer des Nachweises, soweit festgelegt.

Die eingesetzten Gerate mussen fir die jeweilige Spannungsebene und das vorgesehene
Prufverfahren geeignet sein.

Die Prifung ist entsprechend den vertraglich vereinbarten technischen Regelwerken, den
einschlagigen Sicherheitsvorschriften und den freigegebenen Priifanweisungen durchzufihren.
Vollstandige Prifprotokolle sind der STW digital zu Gbergeben.

10.8 Nachunternehmen

Der Bieter hat mit dem Angebot anzugeben, welche Teile des Auftrags er gegebenenfalls durch
Nachunternehmen ausfiihren lassen mdchte.

Die vorgesehenen Nachunternehmen sind mit dem Angebot zu benennen, soweit deren Benennung
zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe zumutbar und in den Vergabeunterlagen gefordert ist.
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Fur die vorgesehenen Nachunternehmerleistungen sind insbesondere folgende Angaben zu machen:

¢ vorgesehener Leistungsbereich,

betroffene Titel beziehungsweise Ordnungszahlen des Leistungsverzeichnisses,

e vorgesehene Art und Umfang der Unterauftragsleistung,

¢ Unternehmensbezeichnung, soweit das Nachunternehmen bereits feststeht,

e Angabe, ob die Kapazitdten des Nachunternehmens gleichzeitig im Rahmen einer
Eignungsleihe in Anspruch genommen werden.

Die STW kann vor Zuschlagserteilung von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, die
Benennung weiterer vorgesehener Nachunternehmen sowie geeignete Nachweise tber deren
Leistungsfahigkeit und die Verfligbarkeit der erforderlichen Mittel verlangen.

Spatestens vor dem erstmaligen Einsatz sind der STW die zur Identifikation des tatsachlich
ausfihrenden Nachunternehmens erforderlichen Unternehmens- und Kontaktdaten sowie die fiir den
Leistungsbereich erforderlichen Qualifikationsnachweise vorzulegen.

Far Nachunternehmen gelten die einschlagigen technischen, sicherheitsbezogenen,
arbeitsschutzrechtlichen und qualifikationsbezogenen Anforderungen dieses Leistungsverzeichnisses.
Der Auftragnehmer ist fiir die ordnungsgemafie Koordination und vertragsgemaRe Ausflihrung der
durch Nachunternehmen erbrachten Leistungen verantwortlich.

Anderungen der tatsdchlich eingesetzten Nachunternehmen sind der STW rechtzeitig vor deren
Einsatz mitzuteilen.

Soweit Unternehmen im Rahmen einer Eignungsleihe eingesetzt werden, sind zuséatzlich die
Anforderungen des § 47 SektVO zu beachten.

Die gesetzlichen Bestimmungen des § 34 SektVO bleiben unberihrt.

10.9 Eignungsleihe

Beabsichtigt der Bieter, sich zum Nachweis seiner wirtschaftlichen, finanziellen, technischen oder
beruflichen Leistungsfahigkeit der Kapazitaten eines anderen Unternehmens zu bedienen, hat er dies
im Rahmen der Angebotsabgabe ausdrucklich anzugeben.

Fir jedes Unternehmen, dessen Kapazitaten in Anspruch genommen werden sollen, sind
insbesondere folgende Angaben und Unterlagen vorzulegen:

¢ vollstandige Unternehmens- und Kontaktdaten,

¢ Angabe der in Anspruch genommenen Kapazitaten,

e Zuordnung der Kapazitaten zu den entsprechenden Eignungsanforderungen beziehungsweise
Leistungsbereichen,

e erforderliche Eignungsnachweise fir die in Anspruch genommenen Kapazitaten,

e geeigneter Nachweis, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel im Auftragsfall tatsachlich zur
Verfligung stehen werden.

Der Nachweis Uber die Verflgbarkeit der Kapazitaten kann insbesondere durch eine entsprechende
Verpflichtungserklarung des betreffenden Unternehmens erbracht werden.

Werden die berufliche Befahigung oder die einschlagige berufliche Erfahrung eines anderen
Unternehmens in Anspruch genommen, muss dieses Unternehmen die Leistungen tatsachlich
ausflhren, fur die diese Befahigung oder Erfahrung erforderlich ist.

Die Priifung der Eignung und der gegebenenfalls festgelegten Ausschlussgriinde sowie eine gesetzlich
erforderliche Ersetzung eines Eignungsverleihers richten sich nach § 47 SektVO.
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Soweit die Voraussetzungen des § 47 Abs. 3 SektVO vorliegen, kann die STW fiir die
Inanspruchnahme wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfahigkeit eine gemeinsame Haftung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe verlangen, sofern diese Anforderung in den
Vergabeunterlagen festgelegt ist.

Die gesetzlichen Bestimmungen Uber die Eignungsleihe bei Bietergemeinschaften bleiben unberihrt.

10.10 Anderungen nach Angebotsabgabe

Die vom Bieter im Rahmen der Eignungspriifung benannten Unternehmen und die zur
Eignungspriifung herangezogenen Kapazitaten bilden die Grundlage der Eignungsentscheidung.
Anderungen an diesen Angaben wahrend des Vergabeverfahrens sind der STW unverziiglich
mitzuteilen. lhre vergaberechtliche Zulassigkeit ist im Einzelfall zu prifen.

Nach Auftragserteilung sind Anderungen der tatséchlich eingesetzten verantwortlichen Fachkrafte und
Nachunternehmen der STW rechtzeitig vor dem geplanten Einsatz mitzuteilen.

Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass Ersatzpersonal und Ersatzunternehmen mindestens die
fur den betreffenden Leistungsbereich erforderlichen Qualifikationen und die entsprechende
Leistungsfahigkeit besitzen.

Die erforderlichen Nachweise sind vor dem erstmaligen Einsatz vollstandig vorzulegen.

Soweit eine Zustimmung der STW fiir einen Wechsel vertraglich erforderlich ist, darf diese bei
nachgewiesener Erfillung der maflgeblichen Anforderungen nicht ohne sachlichen Grund verweigert
werden.

Anderungen bei Unternehmen der Eignungsleihe sind unter Beachtung der vergaberechtlichen
Bestimmungen, insbesondere § 47 SektVO, zu behandeln.

Ein vom Auftragnehmer zu vertretender Personal- oder Unternehmenswechsel begriindet fir sich
genommen keinen Anspruch auf zusatzliche Vergiitung oder Verlangerung der Ausfiihrungsfristen.
Anspriiche aufgrund anderer, vom Auftragnehmer nicht zu vertretender Umstande sowie die
Bestimmungen der VOB/B bleiben unberihrt.

10.11 Material- und Qualitatsnachweise

Fir sémtliche vom Auftragnehmer zu liefernden Materialien sind die erforderlichen Material-,
Hersteller-, Zulassungs-, Konformitats- und Qualitdtsnachweise vorzulegen.

Soweit die Vorlage mit dem Angebot nicht ausdriicklich verlangt wird, sind diese Nachweise
spatestens vor Materialbestellung und vor dem Einbau zur Priifung vorzulegen.

Hierzu gehoren, soweit einschlagig:

¢ technische Datenblatter,

¢ Hersteller- und Typangaben,

Konformitéts- und Leistungserklarungen,

¢ bauaufsichtliche Zulassungen beziehungsweise Bewertungen,
¢ Prifzeugnisse,

¢ Chargen- und Ruckverfolgbarkeitsnachweise,

¢ Liefer- und Entsorgungsnachweise.

Die Prufung, Entgegennahme oder Freigabe von Nachweisen durch die STW entbindet den
Auftragnehmer nicht von seiner Verantwortung fiir die fachgerechte, sichere und vertragsgemafie
Ausfiihrung.

1. Bedarfspositionen, gednderte und zusatzliche Leistungen
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Bedarfs- und Eventualpositionen diirfen nur nach vorheriger Anordnung der STW ausgefiihrt werden.
Geanderte oder zusatzliche Leistungen sind vor der Ausfiihrung unter Angabe von Ursache,
Leistungsumfang sowie den voraussichtlichen Auswirkungen auf Vergitung und Ausflihrungsfrist
anzuzeigen.

Soweit keine sofortige Gefahrenabwehr erforderlich ist, darf mit der gednderten oder zuséatzlichen
Leistung erst nach dokumentierter Anordnung begonnen werden.

Die Regelungen der VOB/B Uber geanderte und zusatzliche Leistungen bleiben unberthrt.

1. Stundenlohn- und Geréateleistungen

Stundenlohn- und Gerateleistungen dirfen nur nach vorheriger Anordnung der STW ausgefihrt
werden.
Stundenlohnzettel sind arbeitstaglich mit folgenden Angaben zur Prifung vorzulegen:

e Datum,

e eingesetztes Personal,

¢ eingesetzte Gerate,

¢ ausgefiihrte Tatigkeit,

¢ Einsatzort,

¢ Beginn, Ende und Dauer der Leistung.

Leistungen, die von einer Einheitspreisposition erfasst werden, dirfen nicht zusatzlich als
Stundenlohn- oder Geréateleistung abgerechnet werden.

1. Allgemeines Aufmaf’ und Abrechnung

Die Abrechnung erfolgt nach den im Leistungsverzeichnis angegebenen Abrechnungseinheiten und
den tatsachlich ausgeftihrten, vertraglich geschuldeten und nachgewiesenen Leistungen.

Aufmalie sind grundsatzlich gemeinsam mit der STW zu erstellen und eindeutig den Ordnungszahlen,
Bauabschnitten, Trassen und Stationierungen zuzuordnen.

Aus den AufmaRunterlagen miissen mindestens hervorgehen:

¢ Lage und Bauabschnitt,

¢ Ordnungszahl,

e Lange,

¢ Breite,

e Hohe beziehungsweise Tiefe,
* Schichtdicke,

e Berechnungsansatz,

¢ Ausflihrungszeitpunkt.

Verdeckte Leistungen sind rechtzeitig vor dem Verdecken zum Aufmaf3, zur Kontrolle und zur
Einmessung anzumelden.

Soweit ein gemeinsames Aufmal’ aus vom Auftragnehmer zu vertretenden Griinden nicht erfolgen
kann, hat der Auftragnehmer die Mengen durch priiffahige AufmaRskizzen, Fotos mit angelegtem
Mafstab beziehungsweise Messlatte und weitere geeignete Nachweise zu belegen.
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Rechnungen sind entsprechend der OZ-Struktur des Leistungsverzeichnisses aufzubauen.
Aufmalblatter, Lieferscheine, Wiegescheine, Priifprotokolle und sonstige Abrechnungsnachweise sind
den jeweiligen Rechnungspositionen eindeutig zuzuordnen.

Die Freigabe einer Ausfiihrung, die Unterzeichnung eines Tagesberichtes oder die Entgegennahme
eines Aufmalfiblattes stellt keine Anerkennung der sachlichen oder rechnerischen Richtigkeit der
spateren Abrechnung dar.

1. Dokumentation, Abnahme und Mangelbeseitigung

Vor Beginn der Arbeiten ist eine fotografische Beweissicherung der erkennbaren Bestandsflachen
anzufertigen.

Folgende Unterlagen sind geordnet, positions- und bauabschnittsbezogen in deutscher Sprache zu
Ubergeben:

Tagesberichte,

Aufmaliunterlagen,

Lieferscheine,

Wiegescheine,

Prifprotokolle,

Entsorgungsnachweise,

Zugprotokolle,

Montageberichte,

Qualifikationsnachweise des tatsachlich eingesetzten Montage- und Prifpersonals,
Freigaben,

Fotodokumentation,

sonstige Abnahme- und Abrechnungsunterlagen.

Die Ubergabe erfolgt digital im PDF-Format. Bearbeitbare Tabellen sind zusétzlich im Format XLSX
oder in einem vorher abgestimmten offenen Tabellenformat zu Gbergeben.

Die vollstdndige Dokumentation ist spatestens mit der Fertigstellungsanzeige und vor Beantragung der
Abnahme zu lbergeben. Sie muss auRerdem spatestens mit Einreichung der prifbaren
Schlussrechnung vollstandig vorliegen. Die Fristen und Anforderungen der VOB/B bleiben unberihrt.
Die Einmessung der Kabel-, Rohr- und Garniturlagen wird durch die STW durchgefiihrt. Der
Auftragnehmer schuldet keine eigenen digitalen Einmessdaten.

Der Auftragnehmer hat den offenen Graben rechtzeitig zur Einmessung anzumelden, die Einmessung
zu ermdglichen und alle erforderlichen Lagepunkte bis zur erfolgten Einmessung zuganglich zu halten.
Festgestellte Mangel sind innerhalb der von der STW gesetzten angemessenen Frist zu beseitigen.

1. Arbeitsschutz und SiGe-Koordination

Der Auftragnehmer ist fur die Sicherheit und den Gesundheitsschutz seiner Beschaftigten sowie fir die
Erflllung der ihm als Arbeitgeber und ausfuhrendes Unternehmen obliegenden Pflichten
verantwortlich.

Vor Beginn der Arbeiten sind die erforderlichen Gefahrdungsbeurteilungen, Betriebsanweisungen und
Unterweisungen durchzufiihren.

Eine verantwortliche und weisungsbefugte Bauleitung ist vor Ausfiihrungsbeginn zu benennen.

Ein vorhandener Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan sowie die Hinweise des SiGe-Koordinators
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sind zu beachten.

Bei gleichzeitig tatigen Unternehmen sind die Arbeiten und SchutzmafRnahmen untereinander
abzustimmen. Die gesetzlichen Pflichten des Bauherrn, des Auftraggebers und eines bestellten SiGe-
Koordinators bleiben unbertihrt.

1. Umwelt-, Boden- und Gewéasserschutz

Boden, Grundwasser, Oberflachengewasser, Strallenablaufe, Vegetationsflachen und angrenzende
Grundstiicke sind vor Verunreinigungen und vermeidbaren Beeintrachtigungen zu schitzen.
Kraftstoffe, Ole und sonstige wassergefahrdende Stoffe sind entsprechend den gesetzlichen
Anforderungen zu lagern. Geeignete Bindemittel sind vorzuhalten.

Staub-, Larm- und Schmutzentwicklung sind auf das technisch notwendige Maf} zu begrenzen.
Baugruben- oder Oberflachenwasser darf nur tber einen mit der STW und, soweit erforderlich, der
zustandigen Behorde abgestimmten Weg abgeleitet oder eingeleitet werden.

1. Unvorhergesehene Funde und Verhaltnisse

Werden insbesondere folgende nicht vorhersehbare Verhaltnisse festgestellt, sind die Arbeiten im
betroffenen Bereich einzustellen:

unbekannte Leitungen,

nicht dokumentierte Bauwerke,

auffallige Bodenbestandteile,
ungewohnliche Gerliche oder Verfarbungen,
Grund- oder Schichtenwasser,
Kampfmittelverdacht,

archaologische Funde,

sonstige nicht vorhersehbare Hindernisse.

Der betroffene Bereich ist zu sichern und die STW unverziiglich zu informieren. Die Arbeiten diirfen
dort erst nach Freigabe fortgesetzt werden.

Betroffenes Material darf bis zur Klarung weder vermischt noch abgefahren, wieder eingebaut oder
anderweitig verwendet werden.

Erforderliche geanderte oder zusatzliche Leistungen sind vor der Ausflihrung hinsichtlich
Leistungsumfang und Vergilitung zu regeln, soweit keine sofortige Gefahrenabwehr erforderlich ist.
B. TECHNISCHE VORBEMERKUNGEN

1. Leitungsauskiinfte, Bestandserkundung und Schutz vorhandener Anlagen

Vor Baubeginn sind aktuelle Leitungsauskiinfte aller erkennbar betroffenen Leitungs- und
Anlagenbetreiber einzuholen und mit den Ausfiihrungsunterlagen sowie den ortlichen Verhaltnissen
abzugleichen.

Bestandsplane geben die Lage vorhandener Leitungen nur mit der darin ausgewiesenen Genauigkeit
wieder und entbinden nicht von einer vorsichtigen Arbeitsweise.

Suchschachtungen und Handschachtungen diirfen nur nach Abstimmung mit der STW ausgefiihrt
werden.
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Vorhandene Leitungen sind entsprechend den Anforderungen des jeweiligen Betreibers freizulegen, zu
sichern und nach Abschluss der Arbeiten ordnungsgeman wieder zu lagern und abzudecken.

Schaden und Abweichungen sind unverziglich zu melden. Maschineller Aushub ist im Schutzbereich
vorhandener Leitungen nur in dem nach Betreiberangaben und Gefahrdungsbeurteilung zulassigen
Umfang gestattet.

1. Bodenaushub, Homogenbereiche und Abrechnung

Ein Baugrundgutachten liegt nicht vor.

Fir die Kalkulation der ausgeschriebenen Erdarbeiten gilt der in Position 01.05.010 beschriebene
Homogenbereich HB-A als Grundansatz. Fiir Boden mit erhdhtem Léseaufwand gilt ergénzend der in
der Zulageposition 01.05.020 beschriebene Homogenbereich HB-B.

Die Beschreibungen der Positionen 01.05.010 und 01.05.020 sind auch fir die Zuordnung des Bodens
bei Kabelgraben, Montagegruben sowie Start- und Zielgruben mafligebend.

HB-A und HB-B umfassen ausschlie3lich die in den jeweiligen Positionen beschriebenen Béden
beziehungsweise anthropogenen Auffiillungen ohne zusammenhangenden Fels und ohne
schadstoffbedingten Mehraufwand.

Die Zuordnung zu HB-B darf nur nach vorheriger gemeinsamer Feststellung und dokumentierter
Anordnung der STW erfolgen. Boden, Fels, Bauteile oder sonstige Stoffe, die weder HB-A noch HB-B
entsprechen, durfen nicht eigenmachtig einer vorhandenen Position zugeordnet werden.
Leistungsumfang und Vergltung sind vor der Ausflihrung zu regeln, soweit keine sofortige
Gefahrenabwehr erforderlich ist.

Der Bodenaushub wird ausschlief3lich in m*® nach dem tatsachlich ausgefiihrten, geometrisch
ermittelten Aushubvolumen im gewachsenen Zustand abgerechnet.

MafRgebend sind die gemeinsam festgestellten Graben- und Grubenabmessungen. Auflockerungs-,
Transport- und Schittfaktoren werden nicht angesetzt.

Maschineller Aushub und Handschachtung durfen fur dasselbe Aushubvolumen nicht gleichzeitig
abgerechnet werden.

Das Aushubvolumen von Montagegruben sowie Start- und Zielgruben wird ebenfalls geometrisch in m?
erfasst, soweit die jeweilige Position keine abweichende Abrechnung vorsieht.

Volumen von Asphalt, Beton, Bettung, Verfillmaterial, Schottertragschicht und sonstigen gesondert
ausgeschriebenen Schichten wird ausschlieRlich Gber die jeweilige Position abgerechnet.
Doppelabrechnungen sind ausgeschlossen.

Geeigneter Aushubboden ist getrennt zu lagern, gegen Witterung und Vermischung zu schiitzen und
vorrangig wieder einzubauen, soweit die geotechnischen, umweltrechtlichen und
strallenbautechnischen Anforderungen erfullt werden.

Nicht geeigneter oder verdrangter Aushub ist entsprechend den hierfiur vorgesehenen Positionen zu
verwerten oder zu beseitigen.

1. Graben, Gruben, Boschungen, Verbau und Wasserhaltung

Graben und Gruben sind entsprechend den Ausfiihrungsplanen, Regelquerschnitten, DIN 4124, den
statischen Erfordernissen und den Arbeitsschutzvorschriften herzustellen.

Arbeitsraumbreiten, Béschungen, Verbau und sichere Zugange sind an Grabentiefe,
Bodenbeschaffenheit, Verkehrsbelastung und vorhandene Leitungen anzupassen.

Der ausgeschriebene Graben- und Grubenverbau ist erschitterungsarm einzubauen, wahrend der
Arbeiten standsicher vorzuhalten, erforderlichenfalls umzusteifen und nach Abschluss
erschitterungsarm auszubauen.
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Montagegruben fir Nieder- und/oder Mittelspannungskabelgarnituren sind durch 6rtliche Aufweitung
des Kabelgrabens herzustellen.
Soweit Ausfiihrungsplan oder Hersteller keine gréReren Abmessungen verlangen, gelten:

¢ lichte Grundbreite mindestens 1,20 m,
e lichte Lange mindestens 2,50 m,
e Sohle mindestens 0,30 m unterhalb des tiefsten Netzkabels.

Die Stickposition fir Montagegruben umfasst nur die ausdrticklich im Positionstext genannten
grubenbezogenen Leistungen. Aushub, Handschachtung, Verbau, Leitungssicherung, Bettung,
Verfiillung, Entsorgung und Oberflachen werden Uber die jeweils vorgesehenen Mengenpositionen
abgerechnet.

PlanmaRiges Grund- oder Schichtenwasser wird nicht erwartet.

Eine planmaRige Wasserhaltung, einschlieBlich offener Wasserhaltung, ist nicht Bestandteil der
ausgeschriebenen Einheitspreise. Wird aufgrund tatsachlich angetroffener Wasserverhaltnisse eine
Wasserhaltung erforderlich, darf sie erst nach Abstimmung und gesonderter Anordnung durch die STW
ausgefuhrt werden. Leistungsumfang und Vergitung sind vor Ausfliihrung zu vereinbaren.

1. Kabelbettung, Leitungszone, Abdeckung und Trassenwarnband

Kabel und Schutzrohre sind entsprechend dem freigegebenen Regelquerschnitt, den
Ausfuhrungsplanen, Herstellerangaben und Betreiberregeln zu verlegen.

Die Leitungszone ist so herzustellen, dass punkt- und linienférmige Belastungen, Hohlrdume und
Beschadigungen ausgeschlossen werden.

Der Kabelbettungssand muss fiir den unmittelbaren Kontakt mit Kabeln und Rohren geeignet und frei
von scharfkantigen sowie organischen Bestandteilen sein. Das in der Position vorgegebene GréRtkorn
ist einzuhalten.

Bettung und seitliche Einbettung sind gleichmaRig einzubauen und schonend zu verdichten. Die
Abrechnung erfolgt nach dem geometrisch ermittelten eingebauten Volumen.

Kabelabdeckelemente sind entsprechend der Betreiberregel durchgehend, dicht gestoflen und gegen
Verschieben gesichert einzubauen.

Das Trassenwarnband ist entsprechend dem Regelquerschnitt, grundsatzlich etwa 30 cm oberhalb der
Leitungszone, durchgehend zu liefern und einzubauen. Soweit keine gesonderte Position vorgesehen
ist, ist das Trassenwarnband in der Verfillposition enthalten.

1. Verfillung, Verdichtung und Verdichtungsnachweise

Oberhalb der Leitungszone ist geotechnisch und umweltrechtlich geeigneter Aushubboden oder das
ausgeschriebene Liefermaterial in auf Material und Verdichtungsgerat abgestimmten Lagen
einzubauen und fachgerecht zu verdichten.

Setzungen, Hohlrdume und Lageveranderungen der Kabel und Schutzrohre sind auszuschlieRen.

Fir Verfillung, Planum und ungebundenen Oberbau gelten die Verdichtungsanforderungen der jeweils
vereinbarten DIN, ZTV E-StB 17, ZTV SoB-StB 20, TL SoB-StB 20 und der Vorgaben der Stadt
Warendorf.

Dariliber hinausgehende projektspezifische Verdichtungswerte werden nicht verlangt, sofern sie nicht in
einer Position oder den Vorgaben der Stadt Warendorf ausdricklich festgelegt sind.

In jedem abgeschlossenen Bauabschnitt ist mindestens eine Verdichtungspriifung am Planum
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beziehungsweise an der ungebundenen Tragschicht durchzufihren.

Das anzuwendende Prifverfahren ist an Material, Schicht und Einbausituation anzupassen. Der
dynamische Plattendruckversuch kann angewendet werden, soweit er hierfiir geeignet und nach dem
mafRgebenden Regelwerk zulassig ist. Anderenfalls ist ein anerkanntes alternatives Prifverfahren
anzuwenden.

Die Prufprotokolle missen mindestens enthalten:

Datum,

Bauabschnitt,

Stationierung,

geprifte Schicht,

Einbautiefe,

Material,

Prifverfahren,

e Messwert,

e maflgebender Anforderungswert,
¢ Prifergebnis.

Die Prifprotokolle sind den Abrechnungs- und Abnahmeunterlagen beizufligen.
Die beschriebenen Regelpriifungen sind in die zugehdrigen Einheitspreise einzukalkulieren, soweit
keine gesonderte Position vorgesehen ist.

1. Ungebundener Oberbau

Schottertragschichten und sonstige Schichten ohne Bindemittel sind entsprechend dem festgelegten
Oberbau profil- und héhengerecht herzustellen.

Die Baustoffgemische mussen ZTV SoB-StB 20, TL SoB-StB 20 sowie den verbindlichen Vorgaben
der Stadt Warendorf entsprechen.

Mineralische Ersatzbaustoffe dirfen nur verwendet werden, wenn deren stoffliche Eignung,
Einbauweise und Einbauzuldssigkeit nach Ersatzbaustoffverordnung nachgewiesen und vor der
Lieferung durch die STW freigegeben wurden.

Feinplanum, Bewdasserung, lagenweiser Einbau und Verdichtung sind in die jeweiligen Einheitspreise
einzukalkulieren.

1. Asphaltaufbruch, Frasen und Nachschnitt

Die vorhandenen gebundenen Verkehrsflachen sind an den festgelegten Aufbruchgrenzen geradlinig
und Uber die vorhandene Dicke zu schneiden und auszubauen.

Der Ersttrennschnitt, das Aufbrechen, Losen, Laden, Abfahren und die regulare Verwertung
beziehungsweise Beseitigung nicht gefahrlichen Asphaltaufbruchs sind in der jeweiligen
Aufbruchposition enthalten.

Der Ersttrennschnitt darf nicht zusatzlich tGber die Position fiir Nachschnitt und Anschlussfugen
abgerechnet werden.

Frasflachen durfen nur in dem durch die STW beziehungsweise die Stadt Warendorf festgelegten und
freigegebenen Umfang ausgefihrt werden.

Dieselbe Asphaltmenge darf nicht gleichzeitig als Frasflache und als Aufbruchvolumen abgerechnet
werden.
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Unmittelbar vor dem Asphalteinbau sind die stehen gebliebenen Rander an der endgdltigen
Wiederherstellungsgrenze senkrecht, geradlinig und sauber nachzuschneiden.

Nur dieser endguiltige Nachschnitt und die ausgeschriebene Anschlussfuge werden Uber die hierfiir
vorgesehene Position vergutet.

1. Asphaltwiederherstellung

Der Asphaltoberbau ist entsprechend den verbindlichen projektbezogenen Vorgaben der Stadt
Warendorf und den ausgeschriebenen Positionen wiederherzustellen.

Die den Vergabeunterlagen beigefligten verbindlichen projektbezogenen Vorgaben der Stadt
Warendorf zu Belastungsklasse, Schichtaufbau, Mischgutsorten, Bindemitteln, Einbaudicken,
Wiederherstellungsbreiten, Rickschnitten und Anschlussdetails sind Vertragsbestandteil. Soweit
einzelne Angaben bereits in einer Positionsbeschreibung eindeutig festgelegt sind, ist diese
Festlegung fur die Kalkulation maf3gebend. Erkennbare Widerspriiche sind vor Angebotsabgabe durch
eine Bieterfrage zu klaren.

MafRgebend sind insbesondere:

e RStO 12/24,

e ZTV A-StB 12,

e ZTV Asphalt-StB 26 Teil 1 — Neubau und Bau von Schichten in gleichmaRiger Dicke, Ausgabe
2026,

e ZTV Asphalt-StB 26 Teil 2 — Bauen im Bestand, Instandhaltung, Instandsetzung und
Erneuerung, Stand Méarz 2026,

e TL Asphalt-StB 26,

e DIN 18317:2019-09,

¢ die verbindlichen projektbezogenen Vorgaben der Stadt Warendorf.

Asphalttragschicht, Asphaltbinderschicht, Asphaltdeckschicht und Asphalttragdeckschicht sind
technisch unterschiedliche Leistungen. Die jeweils ausgeschriebene Schicht ist mit der in der Position
festgelegten Mischgutsorte, dem festgelegten Bindemittel und der festgelegten Einbaudicke
herzustellen.

Eine Asphalttragdeckschicht wird nicht zusatzlich zu einer vollstdndigen Trag-, Binder- und
Deckschicht eingebaut.

Unterlagen sind zu reinigen und, soweit technisch erforderlich, mit dem vorgesehenen Haftkleber
anzuspritzen.

Asphaltmischgut ist entsprechend den vertraglich vereinbarten ZTV Asphalt-StB 26 Teil 1 und Teil 2
sowie den TL Asphalt-StB 26 temperaturabgesenkt herzustellen, zu liefern und fachgerecht
einzubauen. Der Einbau hat profil-, héhen- und fluchtgerecht unter Einhaltung der vorgeschriebenen
Einbau- und Verdichtungsanforderungen zu erfolgen.

Ab dem 01.01.2027 ist bei der HeiRverarbeitung von Bitumen der Arbeitsplatzgrenzwert von 1,5 mg/m?
fur Dampfe und Aerosole aus Bitumen einzuhalten.

Der Auftragnehmer hat samtliche zur Einhaltung der arbeitsschutzrechtlichen Anforderungen
erforderlichen technischen, organisatorischen und personenbezogenen SchutzmaRnahmen
eigenverantwortlich festzulegen und umzusetzen. Grundlage hierfiir sind insbesondere die
Gefahrstoffverordnung, die TRGS 900 und die einschlagigen Branchenlésungen der BG BAU.

Beim maschinellen Einbau mit Asphaltfertigern sind entsprechend der Branchenlésung Walzasphalt
geeignete Absaugeinrichtungen, mindestens der Generation 2.0, einzusetzen.

Bei Arbeiten, die aufgrund der 6rtlichen Gegebenheiten nur im Handeinbau oder mit kleineren
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Einbaugeraten ausgefihrt werden kénnen, sind geeignete Schutzmaflinahmen auf Grundlage der
Gefahrdungsbeurteilung vorzusehen.

Fur die eingesetzten Asphaltmischgutsorten sind die erforderlichen Eignungsnachweise entsprechend
den vereinbarten technischen Regelwerken rechtzeitig vor dem Einbau vorzulegen.

Die Kosten fir die Erfiillung der beschriebenen Anforderungen sind in die jeweiligen Einheitspreise der
Asphaltpositionen einzukalkulieren.

Schichtenverbund, Anschlisse, Arbeitsndhte und Fugen sind dauerhaft und dicht herzustellen.
Reststreifen oder tber die festgelegte Wiederherstellungsbreite hinausgehende Flachen werden nur
vergutet, wenn sie aufgrund einer in den Vergabeunterlagen enthaltenen Auflage oder nach vorheriger
Anordnung der STW hergestellt wurden.

1. Boden- und Asphaltanalytik sowie Entsorgung

Ausgebaute Materialien und Abfélle sind getrennt zu erfassen, gegen Vermischung und Austrag zu
sichern und entsprechend ihrer nachgewiesenen Einstufung einer zuldssigen Verwertung oder
Beseitigung zuzufiihren.

Analysen dirfen nur nach vorheriger Freigabe und entsprechend dem mit der STW, dem Labor und
der Annahmestelle abgestimmten Untersuchungsumfang durchgefiihrt werden.

Der Auftragnehmer organisiert im Rahmen der ausgeschriebenen Entsorgungsleistungen:

e Laden,

e Transport,

» Ubergabe an eine fiir die jeweilige Abfallart zugelassene Anlage,
¢ erforderliche Nachweisfiihrung.

Die vorgesehene Annahmestelle ist vor der ersten Abfuhr zu benennen.
Wiege-, Ubernahme-, Begleit- und Entsorgungsnachweise miissen mindestens erkennen lassen:

Baustelle,
Abfallart,
Abfallschlissel,
Menge,

Datum,
Beforderer,
Annahmestelle.

Eine schadstoffbedingte Mehrvergitung erfolgt nur, wenn die Einstufung durch Analyse oder
Annahmenachweis belegt, die betroffene Menge von der regulédren Entsorgung abgegrenzt und die
Ausflihrung vorher durch die STW freigegeben wurde.

1. PE-HD-Kabelschutzrohre

Die ausgeschriebenen PE-HD-Kabelschutzrohre sind einschlieflich systemgerechter Verbindungsteile
und Verschlussstopfen zu liefern und nach Regelquerschnitt zu verlegen.

MafRgebend sind die in den jeweiligen Positionen festgelegten Rohrwerkstoffe, Abmessungen und
SDR-Klassen.
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Die Rohre sind spannungsarm auszurichten, erforderlichenfalls fachgerecht abzulangen und mit
geeigneten systemgerechten Verbindungen zusammenzufiigen.

Mindestbiegeradien und Herstellerangaben sind einzuhalten.

Rohrenden sind bei jeder Arbeitsunterbrechung und nach Fertigstellung gegen das Eindringen von
Boden, Wasser und Fremdkdrpern zu verschlielRen.

Vor dem Verfiillen sind Rohrlage, Verbindungen, Durchgangigkeit und Verschliisse zu kontrollieren
und fotografisch zu dokumentieren.

Die Abrechnung erfolgt nach der tatsachlich gelieferten und verlegten Rohrachsléange.

Aushub, Bettung, Verfiillung und Oberflachen werden ausschlieBlich Uber die hierfiir vorgesehenen
Positionen abgerechnet.

1. Kabelverlegung und Kabeleinzug

Die von der STW bereitgestellten Kabel sind nach Ausfiihrungsplan, Belegungsplan,
Herstellerangaben und Betreiberregeln in den offenen Graben zu legen oder in Schutzrohre
einzuziehen.

Kabelrollen, Zug- und Hebehilfen, Kabelwagen, Gerate, Werkzeuge und das erforderliche Personal
sind entsprechend den Positionstexten vorzuhalten.

Zulassige Zugkrafte, Seitenwanddriicke, Mindestbiegeradien und zulassige Verlegetemperaturen sind
einzuhalten.

Kabelenden sind wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung gegen Feuchtigkeit zu
verschliel3en.

Verdrehen, Knicken, Schleifen auf dem Untergrund oder Uberfahren der Kabel ist nicht zul&ssig.
Fir jeden Kabeleinzug ist ein Zugprotokoll zu erstellen. Dieses muss mindestens enthalten:

e Kabeltyp,

Trommelnummer,

Start- und Endpunkt,
Einzugslange,

Datum,

e eingesetztes Zuggerat,

¢ maximal aufgetretene Zugkraft.

Beschadigungen oder Uberschreitungen zuldssiger Werte sind unverziiglich zu melden.

Nieder- und Mittelspannungskabel werden nach der tatsachlich verlegten Kabelachslange
abgerechnet.

Bei einem Mittelspannungssystem aus drei Einleiterkabeln bezeichnet die Einheit m die verlegte
System- beziehungsweise Trassenlange einschliel3lich aller drei Einleiter. Eine dreifache Abrechnung
der Einzellangen erfolgt nicht.

1. Erdungsseil und Erdungsbandstahl

Erdungsseile und Erdungsbandstahl sind vom Auftragnehmer zu liefern, soweit sie in den jeweiligen
Positionen ausgeschrieben sind.

Sie sind entsprechend den Ausflhrungsplanen im offenen Graben zu verlegen, gegen
Lageveranderungen zu sichern und an den vorgesehenen Anschlussstellen gekennzeichnet
herauszufiihren.
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Verbindungen, Korrosionsschutz, Anschlussbauteile, elektrische Anschlisse und Messungen sind nur
Bestandteil der jeweiligen Leistung, wenn sie in der Position ausdriicklich beschrieben sind.

1. Kabelmontagen, Kabelgarnituren und Kabelprifungen

Muffen- und Kabelsteckergarnituren sind vom Auftragnehmer vollstandig zu liefern und betriebsfertig
nach Herstelleranweisung zu montieren.

Die Garnituren missen zu Kabeltyp, Leiterwerkstoff, Leiterform, Querschnitt, Spannungsebene,
Schirmaufbau, Anlage und Schnittstelle passen.

Bei Mittelspannungskabelsystemen umfasst die Einheit ,Satz" die vollstandigen Garnituren und alle
systembedingt erforderlichen Einzelteile fiir drei Einleiter beziehungsweise Phasen.

Bei Mittelspannungs-Kabelsteckern umfasst ein Satz drei passende Stecker einschlief3lich aller
erforderlichen Anschluss- und Erdungskomponenten, soweit im Positionstext nichts Abweichendes
festgelegt ist.

Vor Bestellung der Kabelgarnituren sind deren Eignung fiir Kabeltyp, Spannungsebene, Anlage und
Anschlussschnittstelle durch technische Unterlagen nachzuweisen. Vor Beginn der Kabelmontagen
sind die unter Punkt 10 geforderten personenbezogenen Qualifikationsnachweise der tatsachlich
vorgesehenen Kabelmonteure vorzulegen.

Die Montage ist unter sauberen, trockenen und witterungsgeschiitzten Bedingungen durchzufiihren.
Montagezelte, Beleuchtung, Beheizung beziehungsweise Trocknung sowie saubere Arbeitsmittel sind
in die Montagepositionen einzukalkulieren.

Jede Montage ist zu dokumentieren. Die Dokumentation muss mindestens enthalten:

e Datum,

¢ Einbauort,

e Kabeltyp,

e Garniturtyp,

e Serien- oder Chargennummer,
e Name des Monteurs,

e aussagekraftige Fotos.

Die ausgeschriebenen VLF-Prifungen und Mantelpriifungen sind durch den Auftragnehmer
entsprechend den jeweiligen Positionsbeschreibungen durchzufiihren. Vollstandige digitale
Prifprotokolle sind der STW zu tbergeben.

Die STW ist berechtigt, eigene oder zusatzliche Kontrollpriifungen durchzufiihren. Die Prifpflichten des
Auftragnehmers werden hierdurch nicht eingeschrankt oder ersetzt.

Schalthandlungen und die netzbetriebliche Inbetriebnahme erfolgen durch die STW.

Kabelprifungen, Montagetermine, Schalthandlungen und Inbetriebnahmen sind mindestens sieben
Werktage im Voraus mit der STW abzustimmen.

1. Einmessung, Kontrolle und Freigabe zum Verfiillen

Der Auftragnehmer hat der STW mindestens einen Arbeitstag vorher mitzuteilen, wann ein Graben-
oder Grubenabschnitt zur Einmessung und Kontrolle bereitsteht.

Kurzfristige Ablaufanderungen sind unverziglich mitzuteilen.

Die Einmessung erfolgt grundsatzlich am offenen Graben durch die STW.

Verdeckte Leistungen, insbesondere:

Fortsetzung auf néchster Seite
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Kabel- und Rohrlagen,
Kreuzungen,

Muffen,
Schutzmallnahmen,
Bettung,
Kabelabdeckungen,
Leitungsabstande,

sind vor dem Verfiillen gemeinsam festzustellen und fotografisch zu dokumentieren.

Der Graben darf erst nach ausdriicklicher Freigabe durch die STW verfiillt werden.

Die Freigabe zum Verfiillen stellt weder eine rechtsgeschaftliche Abnahme noch eine Anerkennung der
Mangelfreiheit, des Aufmales oder der spateren Abrechnung dar.

Pruf-, Nachweis-, Mangel- und Gewahrleistungspflichten des Auftragnehmers bleiben unbertihrt.

1. Provisorische Oberflachen

Soweit die endgiiltige Wiederherstellung nicht unmittelbar nach Abschluss der Tiefbauarbeiten moglich
ist, durfen provisorische Oberflachen nur nach Anordnung der STW hergestellt werden.

Provisorische Oberflachen sind verkehrssicher, tragfahig und héhengleich an den Bestand
anzuschlieRBen.

Sie sind bis zur endgultigen Wiederherstellung regelmafig zu kontrollieren und bei Setzungen,
Ausbriichen oder sonstigen Schaden unverzuglich nachzuarbeiten.

Art, Aufbau, Umfang, zulassige Liegezeit, Kontrollpflichten und Vergltung sind vor der Ausfiihrung
Uber eine gesonderte Position oder Anordnung festzulegen.

1. Besondere Aufteilung der Aufmale und Abrechnung

Ausschlieflich die AufmaRmengen samtlicher Positionen innerhalb der Titel 01.01 bis einschlieRlich
01.06 sind im Verhaltnis 25 % zu 75 % auf zwei getrennte Auftrdge beziehungsweise Kostentréger
aufzuteilen.

Die STW teilt dem Auftragnehmer vor Erstellung des ersten Aufmafles die hierfir zu verwendenden
Auftragsnummern und die Zuordnung des 25-%- beziehungsweise 75-%-Anteils mit.

Die Aufteilung ist auf jedem Aufmaf und in jeder Abschlags- und Schlussrechnung eindeutig
auszuweisen.

Die prozentuale Aufteilung dient ausschlieflich der internen Zuordnung der Kosten zu den beiden
Leitungstrassen beziehungsweise Fordermaflnahmen.

Sie verandert weder die insgesamt abrechenbaren Mengen noch die vereinbarten Einheitspreise oder
die Gesamtvergiitung.

Fir séamtliche Positionen innerhalb der Titel ab 01.07 sowie flr alle weiteren Haupttitel des
Leistungsverzeichnisses gilt die prozentuale Aufteilung nicht, soweit keine gesonderte schriftliche
Regelung getroffen wird.

1. Rahmentermine

Vorgesehener Ausfiihrungsbeginn: 01.01.2027.
Ein detaillierter Bauzeitenplan wird verlangt.
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Fortsetzung von vorheriger Seite

11

1.1.10

Fortsetzung auf néchster Seite

Veranderungen der mitgeteilten Termine sind unverziiglich anzuzeigen und mit der STW abzustimmen.
Die Einteilung der Bauabschnitte richtet sich nach den Ausfiihrungsunterlagen, dem technischen
Bauablauf und den Vorgaben der verkehrsrechtlichen Anordnung.

Bei langeren Bauabschnitten kann aufgrund verkehrsrechtlicher oder sicherheitstechnischer Auflagen
eine abschnittsweise Verflllung beziehungsweise provisorische Wiederherstellung erforderlich werden.
Dadurch entstehende geanderte oder zusétzliche Leistungen sind vor ihrer Ausfiihrung hinsichtlich
Leistungsumfang und Vergltung zu regeln, sofern sie nicht bereits durch eine LV-Position erfasst
werden.

Leistungen fiir die Stadt Warendorf dirfen nur auf Grundlage einer gesonderten Beauftragung durch
die Stadt Warendorf oder einer entsprechenden Anordnung der STW ausgefiihrt werden. Eine
unmittelbare Abrechnung mit der Stadt Warendorf erfolgt nur, wenn hierfir ein eigenstandiger Auftrag
vorliegt.

1. Generelles

Far Art und Umfang der geschuldeten Leistung sind die jeweilige Positionsbeschreibung, die
projektbezogenen Vorbemerkungen, die Ausfiihrungsunterlagen und die ausdriicklich als
Vertragsbestandteil bezeichneten Unterlagen malRgebend.

In die Einheitspreise sind die in der jeweiligen Position ausdricklich beschriebenen Leistungen sowie
die Nebenleistungen der jeweils vereinbarten Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen der
VOB/C einzukalkulieren.

Besondere Leistungen sind nur geschuldet, wenn sie im Leistungsverzeichnis ausdrticklich
beschrieben oder durch den Auftraggeber als gednderte beziehungsweise zusatzliche Leistung
angeordnet werden.

Die Lieferung von Materialien ist nur enthalten, soweit sie in der jeweiligen Position oder in der
Materialabgrenzung dem Auftragnehmer zugeordnet ist.

Leistungen, die im Leistungsverzeichnis eindeutig beschrieben oder nach den vereinbarten ATV als
Nebenleistung geschuldet sind, begriinden keinen zuséatzlichen Vergutungsanspruch.
Unvorhersehbare, nicht beschriebene oder nachtraglich gednderte Umstande sind unverziiglich
anzuzeigen und vor der Ausfiihrung hinsichtlich Leistungsumfang, Vergiitung und gegebenenfalls
Ausfuhrungsfrist zu regeln.

Tiefbau
Allgemeine Leistungen und Verkehrssicherung

Die verkehrsrechtliche Anordnung ist vom Auftragnehmer rechtzeitig beim Ordnungsamt der
Stadt Warendorf zu beantragen. Samtliche eigenen Antrags-, Planungs-, Koordinations- und
Bearbeitungsleistungen sind in Position 01.01.020 enthalten. Die von der Behérde erhobene
Verwaltungsgebihr wird ausschlie3lich nach vorheriger Zustimmung und gegen Nachweis
Uber Position 01.01.030 vergutet.

Baustelleneinrichtung, Betrieb und Radumung

Baustelle fUr die gesamte Vertragsleistung einrichten, wahrend der Ausfiihrung
bedarfsgerecht vorhalten, betreiben und nach Abschluss vollstandig rdumen. Einschlielich
An- und Abtransport der allgemeinen Baustelleneinrichtung, Lager- und Arbeitsbereiche,
Baustrom und Bauwasser fir eigene Zwecke, Sanitér- und Sozialausstattung, taglicher
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Reinigung, Schutz der angrenzenden Flachen, Beweissicherung sowie Wiederherstellung
der beanspruchten Flachen. Verkehrssicherung, behérdliche Geblhren und die in eigenen
Positionen beschriebenen Bauleistungen sind nicht enthalten.

1,000 psch

1.1.20 Verkehrssicherung einrichten und betreiben
Verkehrssicherung fiir die gesamte ausgeschriebene Bauzeit entsprechend der verkehrsrechtlichen
Anordnung, RSA 21 und DIN 18329 oder gleichwertigen technischen Anforderungen planen, liefern,
einrichten, betreiben, kontrollieren, an die einzelnen Bauzustande anpassen, unterhalten,
erforderlichenfalls umsetzen und nach Abschluss vollstéandig abbauen.
EinschlieRlich Verkehrszeichen, Absperrungen, Leiteinrichtungen, Warnleuchten, sicherer
FuBgangerfiihrungen, erforderlicher Uberfahrten, dokumentierter Kontrollen sowie samtlicher fiir die
Antragstellung, Abstimmung und Fortschreibung notwendigen Unterlagen.
Der Kalkulation liegen die in den Vergabeunterlagen beschriebenen Bauabschnitte,
Verkehrsfiihrungen, Bauphasen und Ausfiihrungszeiten zugrunde.
Die flr die vorgesehenen Bauphasen erforderliche Verkehrssicherung ist im Einheitspreis enthalten.
Nachtragliche, bei Angebotsabgabe nicht vorgesehene Anderungen der Verkehrsfiihrung sind vor
Ausfiihrung mit der STW abzustimmen. Die vertraglichen Regelungen lGber gednderte und zusatzliche
Leistungen bleiben unberthrt.
Die Verwaltungsgebuhren der zustandigen Behdrde werden nicht Gber diese Position vergtet.

1,000 psch

1.1.30 Behordengebiihr verkehrsrechtliche Anordnung
Vom Ordnungsamt der Stadt Warendorf erhobene und nachgewiesene Verwaltungsgebuhr
fur die verkehrsrechtliche Anordnung. Abrechnung nur nach vorheriger Zustimmung der
STW gegen Vorlage des Gebuhrenbescheids und Zahlungsnachweises, ohne
Auftragnehmerzuschlag.
Eigene Bearbeitungs-, Koordinations- und Beantragungskosten des Auftragnehmers sind
Bestandteil der Position 01.01.020 und werden nicht zuséatzlich vergutet.

1,000 psch e

Summe 1.1 Aligemeine Leistungen und Verkehrssicherung = s
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1.2 Ortung, Suchschachtung und Bestandssicherung
Handschachtung und maschineller Aushub dirfen flir dasselbe Aushubvolumen nicht
gleichzeitig abgerechnet werden. Die Sicherung vorhandener Leitungen wird nur fir
tatsachlich freigelegte, aufgenommene beziehungsweise abgestiitzte und gesicherte Langen
vergutet.
1.2.10 Leitungsauskiinfte und Bestandsabgleich
Aktuelle Leitungsauskiinfte samtlicher erkennbar betroffener Betreiber einholen, Unterlagen
auswerten, Trassenlage vor Ort plausibilisieren und mit den Ausfihrungsunterlagen
abgleichen. Erforderliche Betreibertermine koordinieren und dokumentieren. Festgestellte
Abweichungen vor Baubeginn dem Auftraggeber mitteilen. Die Position umfasst eine
vollstandige Bearbeitung fir die Baumafinahme.
1,000 psch
1.2.20 Eventualposition ohne GB
Suchschachtung in Handschachtung
Suchschachtung zur Feststellung von Lage und Tiefe vorhandener Leitungen in Handarbeit
herstellen. Boden |6sen, aufnehmen, nach Freigabe wieder einbauen und lagenweise
verdichten; erforderliche Kleinwerkzeuge und schonende Arbeitsweise einschlief3en.
Asphalt- bzw. Oberflachenaufbruch, Liefermaterial, Leitungssicherung und
belastungsbedingte Entsorgung werden Uber die dafiir vorgesehenen Positionen vergiitet.
Abrechnung nach geometrisch ermitteltem Aushubvolumen. Das unter dieser Position
abgerechnete Volumen darf nicht zusatzlich als maschineller Aushub abgerechnet werden.
1,000 m® e Nur Einh.-Pr.
1.2.30 Vorhandene Kabel und Leitungen sichern

Ein oder mehrere vorhandene Kabel oder Leitungen im gedffneten Graben nach Vorgaben
des jeweiligen Betreibers freilegen, aufnehmen, abstlitzen bzw. aufhangen, gegen
Beschadigung sichern und nach Abschluss wieder ordnungsgemal lagern und abdecken.
Erforderliches Abdeckmaterial und Trassenwarnband liefern und einbauen. Abrechnung je
laufendem Meter tatsachlich gesicherter Leitungszone, unabhangig von der Anzahl
unmittelbar gemeinsam gesicherter Leitungen.

600,000 M s e

Summe 1.2 Ortung, Suchschachtung und Bestandssicherung .
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1.3 Asphaltaufbruch und Frasarbeiten
Der Ersttrennschnitt ist Bestandteil der Aufbruchposition 01.03.010. Frasarbeiten werden nur
fur die von der STW beziehungsweise der Stadt Warendorf ausdriicklich festgelegte
Wiederherstellungsflache vergiitet; dieselbe Asphaltmenge darf nicht gleichzeitig als
Frasflache und Aufbruchvolumen abgerechnet werden.

1.3.10 Gebundene Verkehrsflachen aufbrechen
Vorhandene bituminds gebundene Deck-, Binder-, Trag- und Tragdeckschichten sowie
oOrtlich vorhandene gebundene Tragschichten an den freigegebenen Aufbruchgrenzen Uber
die gesamte vorhandene Dicke geradlinig schneiden, aufbrechen, 16sen, getrennt erfassen,
laden, abfahren und einer zugelassenen Verwertung oder Beseitigung zufuhren.
EinschlieBlich Ersttrennschnitt sowie regularer Annahme- und Entsorgungskosten fir
nachweislich nicht gefahrlichen Asphaltaufbruch. Teer-/pechhaltiges, gefahrliches oder
aufgrund von Schadstoffen gesondert zu entsorgendes Material ist nicht enthalten; bei
Verdacht sind die Arbeiten einzustellen und Analytik, Leistungsumfang und Vergitung vor
der Ausfiihrung mit der STW zu vereinbaren.
Abrechnung nach geometrisch ermitteltem Ausbauvolumen. Der Ersttrennschnitt darf nicht
zusatzlich Uber Position 01.06.030 abgerechnet werden.

166,400 M3 s e
1.3.20 Eventualposition ohne GB

Asphaltoberflache bis 4 cm friasen
Bituminose Oberflache bis 4 cm Tiefe an der vom Auftraggeber bzw. Stralenbaulasttrager
festgelegten Wiederherstellungsflache gleichmaRig frasen. Frasgut laden, abfahren und
regular verwerten bzw. beseitigen. Belastetes Frasgut ist ausgenommen. Abrechnung nach
tatsachlich freigegebener Frasflache; Frasflachen diirfen nicht zusatzlich als
Aufbruchvolumen abgerechnet werden.

1,000 M2 s Nur Einh.-Pr.

Summe 1.3 Asphaltaufbruch und Frasarbeiten @ s
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1.4 Oberflachen
1.4.10 Pflaster und Platten aufnehmen
Vorhandene Pflastersteine, Klinker, Betonverbundsteine, Betonplatten oder
Betongitterplatten einschlieRlich vorhandener Bettung vorsichtig aufnehmen, nach Material
und Format sortieren, reinigen und innerhalb der Baustelle geordnet sowie gegen
Beschadigung und Verschmutzung geschitzt zwischenlagern.
Nicht wiederverwendbares Material ist getrennt zu halten und der STW anzuzeigen. Abfuhr
und Entsorgung sowie die Lieferung neuer Oberflachenmaterialien sind nicht Bestandteil
dieser Position und bedurfen einer gesonderten Anordnung.
420,000 M2 e e
1.4.20 Pflaster- und Plattenflachen wiederherstellen
Aufgenommene und wiederverwendbare Pflastersteine, Klinker, Betonverbundsteine,
Betonplatten oder Betongitterplatten nach vorhandenem Verband, Hohenlage und Gefalle
fachgerecht wieder verlegen. EinschlieRlich Lieferung und Einbau der erforderlichen
ungebundenen Bettung, Ausrichten, Schneiden, Abritteln beziehungsweise Anklopfen,
Verflllen der Fugen und Reinigung der fertigen Flache.
Der ungebundene Oberbau unterhalb der Bettung wird ausschlielich tber die hierfir
vorgesehene Position vergutet. Neue Pflastersteine oder Platten sind nicht enthalten und
dirfen nur nach gesonderter Anordnung geliefert werden.
420,000 M? e e
1.4.30 Bordsteine aufnehmen und wieder versetzen
Vorhandene Hochbord-, Tiefbord-, Rand- oder Muldensteine einschlieRlich vorhandener
Betonbettung und Riickenstlitze aufnehmen, reinigen, innerhalb der Baustelle
zwischenlagern und nach vorhandener Linienfiihrung und Hohenlage wieder versetzen.
Neue durchgehende Bettung und Riickenstiitze aus erdfeuchtem Beton C 12/15 herstellen,
Steine flucht- und héhengerecht setzen und fachgerecht verfugen. Erforderliche Beton- und
Fugenmaterialien sind enthalten; die Lieferung neuer Bordsteine ist nicht enthalten und
bedarf einer gesonderten Anordnung.
370,000 M s e
1.4.40 Kantensteine aufnehmen und wieder versetzen

Vorhandene Kanten- beziehungsweise Randsteine einschlieRlich vorhandener Bettung
aufnehmen, reinigen, innerhalb der Baustelle zwischenlagern und nach vorhandener
Linienfuhrung und Héhenlage wieder versetzen.
Erforderliche Bettung wahlweise aus Sand oder, entsprechend dem Bestand
beziehungsweise der Vorgabe der STW, aus erdfeuchtem Beton C 12/15 einschlieflich
Rickenstitze herstellen; Steine flucht- und héhengerecht setzen und fachgerecht verfugen.
Die Lieferung neuer Kantensteine ist nicht enthalten und bedarf einer gesonderten
Anordnung.

200,000 M e e
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1.5 Erdarbeiten
Der Bodenaushub wird ausschlie8lich in m® nach dem geometrisch ermittelten Volumen im
gewachsenen Zustand abgerechnet. Fur die Kalkulation gelten die in den Positionen
01.05.010 und 01.05.020 abschlieend beschriebenen Homogenbereiche HB-A und HB-B.
Abweichende Boden- oder Felsverhaltnisse sind vor der Ausfiihrung gemeinsam
festzustellen und hinsichtlich Leistung und Vergutung zu regein.

1.5.10 Bodenaushub Homogenbereich HB-A
Boden des Homogenbereichs HB-A fur Kabelgraben, Montagegruben sowie Start- und
Zielgruben maschinell I6sen, ausheben, aufnehmen und entsprechend seiner Eignung
getrennt halten. Geeignetes Material innerhalb der Baustelle transportieren, geordnet
zwischenlagern und gegen Witterung sowie Vermischung schitzen. Technisch nicht wieder
einbaufahiges, nicht gefahrliches Material laden, abfahren und ordnungsgemaf verwerten
oder beseitigen; regulare Annahmekosten sind enthalten.
Da kein Baugrundgutachten vorliegt, gilt fir die Kalkulation folgende verbindliche
Beschreibung des HB-A: natlrliche mineralische Boden und anthropogene mineralische
Auffillungen der Bodengruppen GW, GI, GE, SW, SI, SE, GU, GT, SU, ST, UL, UM und TL
nach DIN 18196; grobkdrnige Boden mitteldicht bis dicht gelagert; feinkdrnige Boden in
steifer bis halbfester Konsistenz; Grotkorn bis 63 mm; Anteil an Steinen (iber 63 mm bis
200 mm hochstens 10 Masse-%; Anteil an Blocken tiber 200 mm bis 630 mm hochstens 1
Vol.-%; mineralische Fremdbestandteile wie Ziegel- oder Betonbruch bis 10 Vol.-% bei einer
Einzelgréfie bis 200 mm; organische Bestandteile hdchstens 3 Masse-%.
Der Boden wird als erdfeucht bis feucht angesetzt. PlanmaRiges Grund- oder
Schichtenwasser, Fels, Findlinge tber 630 mm, zusammenhangende Bauteile sowie
schadstoffbedingter Mehraufwand gehéren nicht zum HB-A. Ortlich auftretendes
Niederschlags- oder Sickerwasser nach Regenereignissen begriindet keine Anderung des
Homogenbereichs; eine erforderliche planmafige Wasserhaltung ist jedoch nicht enthalten.
Asphalt- und sonstiger Oberflachenaufbruch, Handschachtung, Verbau, belastungsbedingte
Entsorgung, Bettung, Verfiillung und Oberbau werden getrennt vergiitet. Abrechnung
ausschlieRlich nach dem geometrisch ermittelten Aushubvolumen im gewachsenen Zustand;
Auflockerungs-, Transport- und Schuttfaktoren werden nicht angesetzt.

1.050,000 M® e e
1.5.20 Eventualposition ohne GB

Fortsetzung auf néchster Seite

Zulage Bodenaushub Homogenbereich HB-B

Zulage zur Position 01.05.010 fiir nach gemeinsamer Feststellung tatsachlich angetroffenen
Boden des Homogenbereichs HB-B mit gegeniiber HB-A erhéhtem Léseaufwand. HB-B
umfasst sehr dicht gelagerte grobkdrnige Béden, feinkdrnige Béden in fester Konsistenz
sowie mineralische Auffullungen mit einem Anteil an Blécken Uber 200 mm bis 630 mm von
mehr als 1 bis héchstens 10 Vol.-%. Zusammenhangender Fels, Findlinge tber 630 mm,
Beton- und Stahlbetonkdrper sowie schadstoffbedingter Mehraufwand sind nicht Bestandteil
des HB-B.

Ausfihrung und Zuordnung nur nach vorheriger gemeinsamer Feststellung und
dokumentierter Anordnung der STW. Abrechnung nach dem geometrisch ermittelten
betroffenen Aushubvolumen; flir dasselbe Volumen wird die Grundposition 01.05.010
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Fortsetzung von vorheriger Seite

1.5.30

1.5.40

1.5.50

zusatzlich abgerechnet.
1,000 M3 s Nur Einh.-Pr.

Eventualposition ohne GB
Beton und Stahlbeton abbrechen

Im Untergrund angetroffene Beton- oder Stahlbetonkdrper nach vorheriger Freigabe
aufbrechen, zerkleinern, laden, abfahren und ordnungsgemaf verwerten bzw. beseitigen.
Regulare Annahmekosten einschlieflen. Abrechnung nach geometrisch ermitteltem
Ausbauvolumen. Volumen, das unter dieser Position abgerechnet wird, ist vom
Bodenaushub abzusetzen.

1,000 m® e Nur Einh.-Pr.

Eventualposition ohne GB
Graben- und Grubenverbau
Verbau nach DIN 4124 und statischen/arbeitsschutzrechtlichen Erfordernissen liefern,
erschitterungsarm einbauen, wahrend der Arbeiten vorhalten, erforderlichenfalls umsteifen,
nach Abschluss erschutterungsarm ausbauen und abtransportieren. Abrechnung nach
tatsachlich verbauter Wandflache je Seite bis 5 cm liber Gelandeoberkante. Mehrmaliges
Umsteifen aufgrund der Leitungsverlegung wird nicht gesondert vergutet.

1,000 M2 s Nur Einh.-Pr.

Die Stlckposition fur Montagegruben umfasst ausschlieRlich die ausdrucklich beschriebenen
grubenbezogenen Leistungen. Aushub, Handschachtung, Verbau, Leitungssicherung,
Bettung, Verfullung, Entsorgung und Oberflachen werden Uber die jeweiligen
Mengenpositionen abgerechnet.

Montagegrube fiir NS-/MS-Kabelanlagen
Montagegrube fiir Niederspannungs- und/oder Mittelspannungs-Abzweig-, Ubergangs- und
Verbindungsmuffen durch 6értliche Aufweitung des Kabelgrabens herstellen und bis zum
Abschluss der Kabelmontage standsicher und zuganglich vorhalten. Sohle mindestens 0,30
m unter tiefstem Netzkabel; lichte Grundbreite mindestens 1,20 m; lichte Lange mindestens
2,50 m, sofern Projektplan oder Muffenhersteller keine gréReren Male fordern.
Einschlielich grubenbezogener Koordination, profilgerechter Ausbildung, Sicherung der
Zugange und arbeitstaglicher Abdeckung. Bodenaushub/Handschachtung, Verbau,
Leitungssicherung, Bettung, Verfiillung, Entsorgung und Oberflaichen werden ausschlief3lich
Uber die jeweiligen Mengenpositionen vergttet und sind nicht Bestandteil dieser
Stickposition.

35,000 St s e

Die Abrechnungsvolumen von Leitungszone, wieder eingebautem Aushubboden, geliefertem
Verfullmaterial und Schottertragschicht dirfen sich nicht Gberschneiden. MaRgebend sind
die gemeinsam festgestellten geometrischen Einbauabmessungen.
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1.5.60 Kabelbettung und Leitungszone aus Sand herstellen
Fir Kabel und Kabelschutzrohre geeigneten Bettungssand 0/2 mm, frei von scharfkantigen,
humosen und organischen Bestandteilen, liefern und entsprechend dem freigegebenen
Regelquerschnitt als untere Bettung, seitliche Einbettung und obere Abdeckung einbauen.
Material gleichmaRig verteilen, Hohlraume vermeiden und schonend verdichten, ohne Kabel
oder Rohre zu verschieben oder zu beschadigen.
EinschlieBlich Lieferung und Einbau der nach Regelquerschnitt erforderlichen
Kabelabdeckelemente sowie Laden und regularer Abfuhr des durch die Leitungszone
verdrangten, nicht gefahrlichen Aushubs. Abrechnung nach dem geometrisch ermittelten
eingebauten Sandvolumen. Dieses Volumen darf nicht zusatzlich als Bodenverfillung oder
Liefermaterial abgerechnet werden.
509,200 MP s e
1.5.70 Geeigneten Aushubboden wieder einbauen
Auf der Baustelle vorhandenen, geotechnisch und umweltrechtlich geeigneten Aushubboden
aulderhalb der gesondert verglteten Leitungszone lagenweise einbauen und fachgerecht
verdichten. Trassenwarnband ca. 30 cm oberhalb der Leitungszone liefern und einbauen.
EinschlieBlich erforderlicher Feinplanie und der geforderten Verdichtungsnachweise.
Abrechnung nach eingebautem, geometrisch ermitteltem Volumen. Volumen von
Sandbettung, Lieferboden, Schottertragschicht und Asphalt ist abzusetzen.
374,400 MP e e
1.5.80 Eventualposition ohne GB
Verfiillmaterial liefern und einbauen
Geotechnisch geeignetes und umweltrechtlich zulassiges mineralisches Verflllmaterial fur
den Bereich oberhalb der Leitungszone liefern, in auf Material und Verdichtungsgerat
abgestimmten Lagen einbauen und fachgerecht verdichten. Die Materialart und
Einbauzulassigkeit sind vor Lieferung nachzuweisen; mineralische Ersatzbaustoffe dirfen
nur bei nachgewiesener Zulassigkeit nach Ersatzbaustoffverordnung und vorheriger
Freigabe der STW verwendet werden.
Einschliellich Feinplanie sowie Laden, Abfahren und regularer Verwertung oder Beseitigung
des durch das Liefermaterial verdrangten, nicht geféhrlichen Aushubs. Abrechnung nach
dem geometrisch ermittelten eingebauten Volumen. Fir dasselbe Volumen ist eine
gleichzeitige Abrechnung uber Position 01.05.070 ausgeschlossen.
1,000 m® e Nur Einh.-Pr.
1.5.90 Schottertragschicht liefern und herstellen

Schottertragschicht entsprechend dem freigegebenen Oberbau aus geeignetem
Baustoffgemisch liefern, profilgerecht und lagenweise einbauen, bewassern und verdichten.
Anforderungen der ZTV SoB-StB/TL SoB-StB und des StralRenbaulasttragers erflllen;
mineralische Ersatzbaustoffe nur bei nachgewiesener Zulassigkeit verwenden.
Einschlielich Feinplanum und Verdichtungsnachweisen. Abrechnung nach eingebautem,
geometrisch ermitteltem Volumen. Dieses Volumen darf nicht zusatzlich als Bodenverfiillung
oder Bodenaustausch abgerechnet werden.

166,400 M3 s e
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Summe 1.5 Erdarbeiten
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1.6

1.6.10

1.6.20

1.6.30

Asphaltwiederherstellung

Der ausgeschriebene Asphaltaufbau besteht aus 14 cm Asphalttragschicht AC 32 T S, 6 cm
Asphaltbinderschicht AC 16 B S und 4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D S. Der Nachschnitt
und die Anschlussfuge nach Position 01.06.030 betreffen ausschlieR3lich die endgiiltige
Wiederherstellungsgrenze und nicht den Ersttrennschnitt des Aufbruchs.

Asphalttrag- und Asphaltbinderschicht herstellen
Untere Asphaltlagen in der Fahrbahn mit einer Gesamtdicke von 20 cm herstellen,
bestehend aus 14 cm Asphalttragschicht AC 32 T S mit Stralenbaubitumen 50/70 und 6 cm
Asphaltbinderschicht AC 16 B S mit polymermodifiziertem Bitumen 25/55-55 A.
Temperaturabgesenktes Asphaltmischgut entsprechend den vertraglich vereinbarten ZTV
Asphalt-StB 26 Teil 1 und, soweit fir die jeweilige Ausfiihrung einschlagig, Teil 2 sowie den
TL Asphalt-StB 26 liefern und fachgerecht einbauen.
Unterlage reinigen und vorbereiten, erforderlichen Haftkleber liefern und aufbringen,
Mischgut lagenweise profil-, hdhen- und fluchtgerecht einbauen und fachgerecht verdichten.
Schichtenverbund, Arbeitsnahte und Anschliisse dauerhaft herstellen. Abrechnung nach
dem geometrisch ermittelten eingebauten Gesamtvolumen beider Schichten.

151,560 M3 s e

Asphaltdeckschicht AC 11 D S, 4 cm, herstellen
Asphaltdeckschicht AC 11 D S mit polymermodifiziertem Bitumen 25/55-55 A in einer
verdichteten Dicke von 4 cm herstellen. Temperaturabgesenktes Asphaltmischgut
entsprechend den vertraglich vereinbarten ZTV Asphalt-StB 26 Teil 1 und, soweit fir die
jeweilige Ausfiihrung einschlagig, Teil 2 sowie den TL Asphalt-StB 26 liefern und
fachgerecht einbauen.
Asphaltbinderschicht reinigen, erforderlichen Haftkleber liefern und aufbringen, Mischgut
profil-, héhen- und fluchtgerecht einbauen und fachgerecht verdichten. Anschlisse,
Arbeitsnahte und Fugen dauerhaft dicht herstellen. Abrechnung nach der tatséchlich
hergestellten und freigegebenen Flache.

760,000 M? e e

Asphalt nachschneiden und Anschlussfuge herstellen
An der endgtiltigen Wiederherstellungsgrenze die Rander der stehen gebliebenen
Asphaltbefestigung unmittelbar vor dem Asphalteinbau senkrecht, geradlinig und sauber
nachschneiden. Schnittflachen reinigen und vorbereiten sowie ein systemgerechtes
Fugenband oder Fugenvergussmaterial liefern und dauerhaft dicht einbauen.
Abrechnung nach der tatsachlich hergestellten Anschlussfugenlange. Der Ersttrennschnitt
fur den Aufbruch ist nicht Bestandteil dieser Position und bereits in Position 01.03.010
enthalten.

600,000 M s e

Summe 1.6 Asphaltwiederherstellung
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1.7

1.7.10

1.7.20

1.7.30

Sonderlegetechnik

Bodenverdrangungsrakete mit Schutzrohr bis DA 90
Ungesteuerte Bodenverdrangung im Homogenbereich HB-A mit Bodenverdrangungsrakete
ausflihren und ein formbestandiges PE-HD-Kabelschutzrohr PE 100, SDR 11,
AuRendurchmesser bis 90 mm einschlieRlich systemgerechter Verbindungen und
Verschlussstopfen liefern und einbringen.
EinschlieRlich An- und Abtransport, Einrichten und Ausrichten der Gerate, Bedienung,
Hilfseinrichtungen, fachgerechtem Ablangen und Verbinden des Rohres, VerschlielRen der
Rohrenden, Kontrolle der Durchgéngigkeit sowie Ausfiihrungsdokumentation. Aushub,
Sicherung, Verbau, Verfiillung und Oberflachen der erforderlichen Start- und Zielgruben sind
nicht enthalten und werden Uber die jeweiligen Mengenpositionen abgerechnet.

30,000 M s e

Bodenverdrangungsrakete mit Schutzrohr bis DA 125
Ungesteuerte Bodenverdrangung im Homogenbereich HB-A mit Bodenverdrangungsrakete
ausflhren und ein formbestandiges PE-HD-Kabelschutzrohr PE 100, SDR 11,
Auflendurchmesser tber 90 mm bis 125 mm einschlief3lich systemgerechter Verbindungen
und Verschlussstopfen liefern und einbringen.
Einschlielich An- und Abtransport, Einrichten und Ausrichten der Gerate, Bedienung,
Hilfseinrichtungen, fachgerechtem Ablangen und Verbinden des Rohres, VerschlielRen der
Rohrenden, Kontrolle der Durchgangigkeit sowie Ausfiihrungsdokumentation. Aushub,
Sicherung, Verbau, Verfiillung und Oberflachen der erforderlichen Start- und Zielgruben sind
nicht enthalten und werden uber die jeweiligen Mengenpositionen abgerechnet.

10,000 M s e

Bodenverdriangungsrakete mit Schutzrohr bis DA 200
Ungesteuerte Bodenverdrangung im Homogenbereich HB-A mit Bodenverdrangungsrakete
ausfihren und ein formbestandiges PE-HD-Kabelschutzrohr PE 100, SDR 11,
AuBendurchmesser iber 125 mm bis 200 mm einschlieRlich systemgerechter Verbindungen
und Verschlussstopfen liefern und einbringen.
Einschlie8lich An- und Abtransport, Einrichten und Ausrichten der Gerate, Bedienung,
Hilfseinrichtungen, fachgerechtem Ablangen und Verbinden des Rohres, Verschlieen der
Rohrenden, Kontrolle der Durchgéngigkeit sowie Ausfiihrungsdokumentation. Aushub,
Sicherung, Verbau, Verfiillung und Oberflachen der erforderlichen Start- und Zielgruben sind
nicht enthalten und werden Uber die jeweiligen Mengenpositionen abgerechnet.

25200 M s e

Summe 1.7 Sonderlegetechnik o —————
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1.8

1.8.10

1.8.20

1.8.30

Fortsetzung auf néchster Seite

Legen von Schutzrohr / Kabel

Die Schutzrohre 110 mm und 160 mm werden jeweils einschliellich Lieferung,
systemgerechter Verbindungen und Verschlussstopfen sowie Verlegung im vorhandenen
offenen Graben abgerechnet. Die in den Kabelverlegepositionen bezeichneten Kabel
werden ausschlieRlich von der STW bereitgestellt; Transport ab Ubergabestelle, Verlegung,
Hilfs- und Verbrauchsmaterialien sind vom Auftragnehmer zu erbringen.

PE-HD-Schutzrohr 110 x 10,0 SDR 11 liefern und verlegen
PE-HD-Kabelschutzrohr PE 100, Au’endurchmesser 110 mm, Wanddicke 10,0 mm, SDR
11, schwarz, als Ringbund einschlieRlich systemgerechter Verbindungsteile und
Verschlussstopfen liefern, innerhalb der Baustelle bis zur Einbaustelle transportieren und im
vorhandenen offenen Graben nach Regelquerschnitt verlegen. Rohr ausrichten, bei Bedarf
fachgerecht ablangen und mit den systemgerechten Verbindungen zusammenfiigen.
Rohrenden bei jeder Arbeitsunterbrechung und nach Abschluss gegen das Eindringen von
Boden, Wasser und Fremdkorpern verschlielsen. Grabenaushub, Kabelbettung, Verfiillung
und Oberflachenarbeiten werden Uber die hierflir vorgesehenen Positionen vergiitet.
Abrechnung nach tatsachlich gelieferter und verlegter Rohrachslange.

200,000 M s e

PE-HD-Schutzrohr 160 x 14,6 mm, SDR 11, liefern und verlegen
PE-HD-Kabelschutzrohr aus PE 100, Auflendurchmesser 160 mm, Wanddicke 14,6 mm,
SDR 11, schwarz, einschlieRlich systemgerechter Verbindungsteile und Verschlussstopfen
liefern, zur Einbaustelle transportieren und im vorhandenen offenen Graben nach
Regelquerschnitt verlegen.
Rohr spannungsarm ausrichten, erforderlichenfalls fachgerecht ablangen und mit
systemgerechten, zugfesten und dichten Verbindungen zusammenfiigen.
Mindestbiegeradien und Herstellerangaben einhalten. Rohrenden bei jeder
Arbeitsunterbrechung und nach Fertigstellung gegen das Eindringen von Boden, Wasser
und Fremdkdérpern verschlieRen; Rohrlage, Verbindungen, Durchgangigkeit und Verschlisse
vor dem Verflllen kontrollieren und fotografisch dokumentieren.
Grabenaushub, Bettung, Verflillung und Oberflachenarbeiten werden tber die hierfiir
vorgesehenen Positionen vergltet. Abrechnung nach der tatsachlich gelieferten und
verlegten Rohrachslange.

1.041,000 M s e

Kabel NYY-J 5 x 10 mm? legen oder einziehen

Von der STW bereitgestelltes Kabel NYY-J 5 x 10 mm? an der Ubergabestelle Katzheide 8
Ubernehmen, zur Einbaustelle transportieren und nach Ausfiihrungsplan in den offenen
Kabelgraben legen oder in ein vorhandenes Schutzrohr einziehen. Lieferung des Kabels ist
nicht Bestandteil der Position.

EinschlieRlich Abladen und innerbaustelliger Transporte, Kabelwagen, Kabelrollen, Zug- und
Hebehilfen, LKW, Gerate, Werkzeuge und erforderlichem Personal. Zulassige Zugkrafte,
Seitenwanddricke, Mindestbiegeradien und Verlegetemperaturen einhalten; Kabelenden
wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung feuchtigkeitsdicht verschlieRen. Fur
jeden Einzug ein Zugprotokoll erstellen. Abrechnung nach der tatsachlich verlegten
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Fortsetzung von vorheriger Seite

1.8.40

1.8.50

1.8.60

Fortsetzung auf néchster Seite

Kabelachslange.
40,000 M e e

Kabel NAYY-J 4 x 35 mm? legen oder einziehen
Von der STW bereitgestelltes Kabel NAYY-J 4 x 35 mm? an der Ubergabestelle Katzheide 8
Ubernehmen, zur Einbaustelle transportieren und nach Ausfiihrungsplan in den offenen
Kabelgraben legen oder in ein vorhandenes Schutzrohr einziehen. Lieferung des Kabels ist
nicht Bestandteil der Position.
Einschlie3lich Abladen und innerbaustelliger Transporte, Kabelwagen, Kabelrollen, Zug- und
Hebehilfen, LKW, Gerate, Werkzeuge und erforderlichem Personal. Zulassige Zugkréfte,
Seitenwanddricke, Mindestbiegeradien und Verlegetemperaturen einhalten; Kabelenden
wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung feuchtigkeitsdicht verschlieRen. Fur
jeden Einzug ein Zugprotokoll erstellen. Abrechnung nach der tatsachlich verlegten
Kabelachslange.

30,000 M s e

Kabel NAYY-J 4 x 150 mm? legen oder einziehen
Von der STW bereitgestelltes Kabel NAYY-J 4 x 150 mm? an der Ubergabestelle Katzheide
8 Ubernehmen, zur Einbaustelle transportieren und nach Ausfihrungsplan in den offenen
Kabelgraben legen oder in ein vorhandenes Schutzrohr einziehen. Lieferung des Kabels ist
nicht Bestandteil der Position.
EinschlieRlich Abladen und innerbaustelliger Transporte, Kabelwagen, Kabelrollen, Zug- und
Hebehilfen, LKW, Gerate, Werkzeuge und erforderlichem Personal. Zulassige Zugkrafte,
Seitenwanddriicke, Mindestbiegeradien und Verlegetemperaturen einhalten; Kabelenden
wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung feuchtigkeitsdicht verschlieRen. Fur
jeden Einzug ein Zugprotokoll erstellen. Abrechnung nach der tatsachlich verlegten
Kabelachslange.

320,000 M s e

NA2XS2Y 1 x 500 mm? 6/10 kV legen oder einziehen

Von der STW bereitgestellte Einleiterkabel NA2XS2Y 1 x 500 mm? an der Ubergabestelle
Katzheide 8 Gbernehmen, zur Einbaustelle transportieren und als dreiphasiges 10-kV-
Kabelsystem aus drei Einleiterkabeln nach Ausfiihrungs- und Belegungsplan in den offenen
Kabelgraben legen oder in ein vorhandenes Schutzrohr einziehen. Lieferung der Kabel ist
nicht Bestandteil der Position.

Die drei Einleiterkabel beim Ablaufen vom standsicher aufgestellten Kabelwagen
beziehungsweise beim Ausrollen des Kabelrings spannungsarm flihren und etwa alle 2 m
mit vom Auftragnehmer zu lieferndem, kabelvertraglichem Glasfaserklebeband zweilagig zu
einem Dreierblindel zusammenfassen. Einschliellich Abladen und innerbaustelliger
Transporte, LKW, Kabelwagen, Kabelrollen, Zug- und Hebehilfen, Gerate, Werkzeuge,
zusatzlich erforderlichem Personal und samtlichem Biindelungsmaterial.

Zulassige Zugkrafte, Seitenwanddriicke, Mindestbiegeradien und Verlegetemperaturen
einhalten; Kabelenden wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung
feuchtigkeitsdicht verschlief3en. Fir jeden Kabeleinzug ein Zugprotokoll erstellen.
Abrechnung nach der tatsachlich verlegten System- beziehungsweise Trassenlange
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Fortsetzung von vorheriger Seite

1.8.70

einschlieBlich aller drei Einleiter; eine dreifache Abrechnung der Einzellangen ist
ausgeschlossen.
3.000,000 M e e

NA2XS2Y 1 x 500 mm? 18/30 kV legen oder einziehen
Von der STW bereitgestellte Einleiterkabel NA2XS2Y 1 x 500 mm? an der Ubergabestelle
Katzheide 8 Ubernehmen, zur Einbaustelle transportieren und als dreiphasiges 30-kV-
Kabelsystem aus drei Einleiterkabeln nach Ausfiihrungs- und Belegungsplan in den offenen
Kabelgraben legen oder in ein vorhandenes Schutzrohr einziehen. Lieferung der Kabel ist
nicht Bestandteil der Position.
Die drei Einleiterkabel beim Ablaufen vom standsicher aufgestellten Kabelwagen
beziehungsweise beim Ausrollen des Kabelrings spannungsarm flihren und etwa alle 2 m
mit vom Auftragnehmer zu lieferndem, kabelvertraglichem Glasfaserklebeband zweilagig zu
einem Dreierblindel zusammenfassen. Einschliellich Abladen und innerbaustelliger
Transporte, LKW, Kabelwagen, Kabelrollen, Zug- und Hebehilfen, Gerate, Werkzeuge,
zusatzlich erforderlichem Personal und samtlichem Biindelungsmaterial.
Zulassige Zugkrafte, Seitenwanddriicke, Mindestbiegeradien und Verlegetemperaturen
einhalten; Kabelenden wahrend Transport, Zwischenlagerung und Verlegung
feuchtigkeitsdicht verschlieRen. Fir jeden Kabeleinzug ein Zugprotokoll erstellen.
Abrechnung nach der tatsachlich verlegten System- beziehungsweise Trassenlange
einschlieRlich aller drei Einleiter; eine dreifache Abrechnung der Einzellangen ist
ausgeschlossen.

1.765,000 M s e

Summe 1.8 Legen von Schutzrohr/Kabel e

Summe 1 Tiefbau e
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2.1.10

Fortsetzung auf néchster Seite

Kabelmontagen

Vor Bestellung der Kabelgarnituren sind deren Eignung fiir Kabeltyp, Leiterwerkstoff, Leiterform,
Querschnitt, Spannungsebene, Anlage und Anschlussschnittstelle durch geeignete technische
Unterlagen nachzuweisen.

Fur die Ausfuhrung dirfen ausschlief3lich fachlich geeignete und entsprechend qualifizierte
Kabelmonteure eingesetzt werden.

Die personenbezogenen Qualifikationsnachweise der tatsachlich vorgesehenen Kabelmonteure sind
spatestens zehn Werktage vor deren erstmaligem Einsatz vorzulegen.

Personalwechsel sind entsprechend Punkt 10.10 der Allgemeinen Vorbemerkungen zu behandeln.
Die Priifung oder Freigabe von Unterlagen durch die STW entbindet den Auftragnehmer nicht von
seiner Verantwortung fiir die ordnungsgemaRe Auswahl und fachgerechte Montage der
Kabelgarnituren.

Bei Mittelspannungsgarnituren bezeichnet eine Abrechnungseinheit , Stk einen
vollstandigen Satz fir ein dreiphasiges Kabelsystem. Ein Satz umfasst drei auf den
jeweiligen Einleiterkabeln zu montierende Einzelgarnituren einschlieBlich aller fir die
betriebsfertige Montage erforderlichen Anschluss-, Schirm-, Erdungs-, Dichtungs- und
Verbrauchsmaterialien, soweit die Positionsbeschreibung nichts Abweichendes festlegt.

Fir die tatsachlich eingesetzten Kabelmonteure sind gultige personenbezogene, hersteller-
beziehungsweise produktsystemspezifische Qualifikationsnachweise fiir die auszufiihrenden
Kabelarten, Garniturentechniken und Spannungsebenen vorzulegen.

Die Nachweise sind spatestens zehn Werktage vor dem erstmaligen Einsatz der jeweiligen Personen
einzureichen.

Es darf ausschlieRlich entsprechend qualifiziertes Fachpersonal eingesetzt werden.

Ein Personalwechsel ist der STW rechtzeitig vor dem erstmaligen Einsatz mitzuteilen. Fir das
Ersatzpersonal sind die erforderlichen glltigen Qualifikationsnachweise vorzulegen.

Jede Montage ist mit Einbauort, Datum, Kabel- und Garniturtyp, Serien- beziehungsweise
Chargennummer, Name des Monteurs und aussagekraftigen Fotos zu dokumentieren.

Eine Priifung oder Freigabe durch die STW entbindet den Auftragnehmer nicht von seiner
Verantwortung fiir Auswahl, Kompatibilitdt und fachgerechte Montage der Garnitur.

10-kV-Montagen — Zuleitungen Heizwerk

10-kV-Verbindungsmuffensatz bis 630 mm? liefern und montieren

Vollstandigen Verbindungsmuffensatz fir ein dreiphasiges 10-kV-Kabelsystem aus VPE-/PE-
isolierten Einleiterkabeln bis einschlie3lich 630 mm?2 in geeigneter Schrumpf- oder
Aufschiebtechnik liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
EinschlielRlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen sowie samtlicher Verbinder, Schirmanschlisse, Erdungs-, Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien. Eine Abrechnungseinheit
-tk bezeichnet einen vollstdndigen Satz aus drei einpoligen Verbindungsmuffen fiir alle
drei Phasen.
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2.1.20

Produkt
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Hersteller

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
6,000 Stk e

Mittelspannungskabelende verschlieRen

Fir das vorhandene kunststoffisolierte Mittelspannungskabel geeignete

Warmschrumpfkappe liefern und ein einzelnes Kabelende dauerhaft feuchtigkeits- und
schmutzdicht verschlieRen. Kabelende erforderlichenfalls reinigen und vorbereiten;
samtliche Hilfs-, Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien sind enthalten. Abrechnung je

verschlossenem Einleiterkabelende.
12,000 Stk

Summe 2.1 10-kV-Montagen — Zuleitungen Heizwerk
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2.2 10-kV-Kunststoffkabelmuffen
2.2.10 10-kV-Verbindungsmuffensatz bis 630 mm? liefern und montieren
Vollstandigen Verbindungsmuffensatz flr ein dreiphasiges 10-kV-Kabelsystem aus VPE-/PE-
isolierten Einleiterkabeln bis einschlie3lich 630 mm?2 in geeigneter Schrumpf- oder
Aufschiebtechnik liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
Einschliellich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen sowie samtlicher Verbinder, Schirmanschlisse, Erdungs-, Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien. Eine Abrechnungseinheit
»Stk* bezeichnet einen vollstdndigen Satz aus drei einpoligen Verbindungsmuffen fur alle
drei Phasen.
Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
Produkt
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
6,000 Stk s e
2.2.20 Eventualposition ohne GB

10-kV-Endverschlusssatz bis 630 mm? liefern und montieren

Vollstandigen spannungsfesten Endverschlusssatz fiir ein dreiphasiges 10-kV-Kabelsystem
aus VPE-/PE-isolierten Einleiterkabeln bis einschlief3lich 630 mm?2, passend zur
vorgesehenen Anlage und Anschlussschnittstelle, liefern und betriebsfertig nach
Herstelleranweisung montieren.

Einschliel8lich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Kabelschuhe
beziehungsweise Anschlusskomponenten, Schirmanschlisse sowie samtlicher Erdungs-,
Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien. Eine
Abrechnungseinheit ,Stk“ bezeichnet einen vollstandigen Satz aus drei einpoligen
Endverschlissen fir alle drei Phasen.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk s Nur Einh.-Pr.
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Summe 2.2 10-kV-Kunststoffkabelmuffen
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23 30-kV-Kunststoffkabelmuffen
2.3.10 30-kV-Verbindungsmuffensatz bis 630 mm? liefern und montieren

Vollstandigen Verbindungsmuffensatz flr ein dreiphasiges 30-kV-Kabelsystem aus VPE-/PE-
isolierten Einleiterkabeln bis einschlie3lich 630 mm?2 in geeigneter Schrumpf- oder
Aufschiebtechnik liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
Einschliellich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen sowie samtlicher Verbinder, Schirmanschlisse, Erdungs-, Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien. Eine Abrechnungseinheit
»Stk* bezeichnet einen vollstdndigen Satz aus drei einpoligen Verbindungsmuffen fur alle
drei Phasen.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
9,000 Stk s e

Summe 2.3 30-kV-Kunststoffkabelmuffen @~
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2.410

2.4.20

10-kV-Ubergangs- und Massekabelmuffen

10-kV-Ubergangsmuffensatz bis 300 mm? liefern und montieren

Vollstandigen Ubergangsmuffensatz fir ein dreiphasiges 10-kV-Kabelsystem zum Ubergang
von papier- beziehungsweise masseisolierten Kabeln auf VPE-/PE-isolierte Einleiterkabel bis
einschliellich 300 mm? in geeigneter Schrumpf- oder Aufschiebtechnik liefern und
betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.

EinschlieBlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der vorhandenen und neuen Kabel,
Herstellen der Leiterverbindungen sowie samtlicher Verbinder, Abdichtungen, Schirm- und
Erdungsanschlisse, Masseauffang-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und
Montagematerialien. Eine Abrechnungseinheit Stk bezeichnet den vollstandigen Satz fur
alle drei Phasen.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
3,000 Stk s e

Eventualposition ohne GB
10-kV-Ubergangs- oder Massekabelmuffensatz demontieren
Vorhandenen Ubergangs- oder Massekabel-Verbindungsmuffensatz eines dreiphasigen
10-kV-Kabelsystems nach Freischaltung und Arbeitsfreigabe durch die STW fachgerecht
demontieren beziehungsweise aus dem Kabelsystem herausschneiden.
Austreten von Kabelmasse verhindern, Kabelenden gegen Feuchtigkeit und Verschmutzung
sichern sowie demontierte Garnituren und Kabelabschnitte aufnehmen, getrennt halten und
zu einem von der STW benannten Sammelplatz innerhalb der Baustelle transportieren.
Entsorgung ist nicht enthalten. Eine Abrechnungseinheit ,Stk“ umfasst die Demontage des
vollstandigen dreiphasigen Muffensatzes.

1,000 Stk e Nur Einh.-Pr.

Summe 2.4 10-kV-Ubergangs- und Massekabelmuffen e
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25 1-kV-Verbindungsmuffen
2.5.10 1-kV-Verbindungsmuffe bis 16 mm? liefern und montieren

Fir kunststoffisolierte Niederspannungskabel mit Leiterquerschnitten bis einschlief3lich 16
mm? geeignete Verbindungsmuffe in Schrumpf- oder Giel3harztechnik einschliellich aller
erforderlichen Verbinder, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und
Montagematerialien liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
EinschlieRlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen und Wiederherstellen der elektrischen Isolierung sowie des
mechanischen und feuchtigkeitsdichten Kabelschutzes.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
2,000 Stk s e

2.5.20 1-kV-Verbindungsmuffe 25 bis 50 mm? liefern und montieren
Fir kunststoffisolierte Niederspannungskabel mit Leiterquerschnitten Gber 16 mm? bis
einschliellich 50 mm? geeignete Verbindungsmuffe in Schrumpf- oder Giel3harztechnik
einschlieRlich aller erforderlichen Verbinder, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-,
Verbrauchs- und Montagematerialien liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung
montieren.
EinschlieBlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen und Wiederherstellen der elektrischen Isolierung sowie des
mechanischen und feuchtigkeitsdichten Kabelschutzes.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk o e
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2.5.30 1-kV-Verbindungsmuffe iiber 50 bis 240 mm? liefern und montieren
Fir kunststoffisolierte Niederspannungskabel mit Leiterquerschnitten iber 50 mm? bis
einschliellich 240 mm? geeignete Verbindungsmuffe in Schrumpf- oder Gief3harztechnik
einschlieBlich aller erforderlichen Verbinder, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-,
Verbrauchs- und Montagematerialien liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung
montieren.
EinschlieBlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, Herstellen der
Leiterverbindungen und Wiederherstellen der elektrischen Isolierung sowie des
mechanischen und feuchtigkeitsdichten Kabelschutzes.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk s e

2.5.40 1-kV-Ubergangsmuffe Masse-/Kunststoffkabel liefern und montieren
Fir den Ubergang von einem papier- beziehungsweise masseisolierten
Niederspannungskabel auf ein kunststoffisoliertes Niederspannungskabel geeignete
Ubergangsmuffe in Schrumpf- oder GieRharztechnik einschlieBlich aller erforderlichen
Verbinder, Abdichtungen, Masseauffang-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und
Montagematerialien liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
EinschlieBlich Anpassen, Absetzen und Vorbereiten der Kabel, fachgerechtem Behandeln
und Abdichten des Massekabels, Herstellen der Leiterverbindungen sowie Wiederherstellen
der elektrischen Isolierung und des mechanischen Kabelschutzes.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk s e
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2.5.50

2.5.60

1-kV-spannungsfeste Endmuffe bis 240 mm? liefern und montieren

Fir das vorhandene kunststoffisolierte Niederspannungskabel bis einschlieflich 240 mm?
geeignete spannungsfeste Endmuffe in Schrumpftechnik einschlieBlich aller Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien liefern und nach
Herstelleranweisung montieren. Kabelende anpassen, absetzen, vorbereiten und dauerhaft
elektrisch isolierend sowie feuchtigkeitsdicht verschlieen.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk s e

1-kV-Massekabel-Verbindungsmuffe demontieren
Vorhandene Verbindungsmuffe an einem papier- beziehungsweise masseisolierten
Niederspannungskabel nach Freischaltung und Arbeitsfreigabe durch die STW fachgerecht
herausschneiden. Austreten von Kabelmasse verhindern und verbleibende Kabelenden
gegen Feuchtigkeit und Verschmutzung sichern.
Demontierte Muffe und Kabelabschnitte aufnehmen, getrennt halten und zu einem von der
STW benannten Sammelplatz innerhalb der Baustelle transportieren. Entsorgung ist nicht
enthalten.

1,000 Stk s e

Summe 2.5 1-kV-Verbindungsmuffen ——
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2.6 1-kV-Abzweigmuffen
2.6.10 1-kV-Abzweigmuffe bis 150/50 mm? liefern und montieren
Fir kunststoffisolierte Niederspannungskabel mit Hauptleiterquerschnitten bis einschlief3lich
150 mm? und Abzweigleiterquerschnitten bis einschlief3lich 50 mm? geeignete Abzweigmuffe
in Schrumpf- oder Giellharztechnik einschlielllich aller Abzweigklemmen, Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien liefern und betriebsfertig
nach Herstelleranweisung montieren.
Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
Produkt
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
7,000 Stk s e
2.6.20 1-kV-Abzweigmuffe bis 150/150 mm? liefern und montieren
Fir kunststoffisolierte Niederspannungskabel mit Haupt- und Abzweigleiterquerschnitten bis
einschlieRlich 150/150 mm? geeignete Abzweigmuffe in Schrumpf- oder GielRharztechnik
einschlieBlich aller Abzweigklemmen, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs-
und Montagematerialien liefern und betriebsfertig nach Herstelleranweisung montieren.
Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
Produkt
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen
vom Bieter einzutragen
1,000 Stk s e
2.6.30 1-kV-Abzweigmuffe demontieren

Fortsetzung auf néchster Seite

Vorhandene Abzweigmuffe an einem kunststoff- oder papierisolierten
Niederspannungskabel nach Freischaltung und Arbeitsfreigabe durch die STW fachgerecht
herausschneiden. Verbleibende Kabelenden gegen Feuchtigkeit und Verschmutzung
sichern.

Demontierte Muffe und Kabelabschnitte aufnehmen, getrennt halten und zu einem von der
STW benannten Sammelplatz innerhalb der Baustelle transportieren. Entsorgung ist nicht
enthalten.
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Fortsetzung von vorheriger Seite

1,000 Stk

Summe 2.6 1-kV-Abzweigmuffen
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2.7 1-kV-Elektro-Hausanschliisse
2.7.10 1-kV-Elektro-Hausanschluss komplett herstellen

Einen Niederspannungs-Hausanschluss nach Vorgabe der STW in einer der nachfolgend
beschriebenen Ausflihrungsvarianten vollstéandig und betriebsfertig herstellen. Die STW legt
vor Ausfiihrung fest, welche Variante zur Anwendung kommt; je Abrechnungseinheit ist
ausschlieRlich eine Variante geschuldet.

¢ Variante A — Hausanschlusskasten: geeignete 1-kV-Abzweigmuffe fir Haupt- und
Abzweigkabel bis 4 x 150 mm? sowie Hausanschlusskasten bis 3 x 250 A, erforderlichenfalls
als AuRenwand-Aufbaukasten, einschlieRlich Befestigungs-, Anschluss-, Dichtungs-,
Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und Montagematerialien liefern und montieren; Kabel
bis zum Hausanschlusskasten fiihren, anpassen, absetzen, einfiihren, anschlieRen und
kennzeichnen.

* Variante B — vorhandener Ubergabepunkt: Hausanschlusskabel bis 4 x 150 mm? durch die
vorhandene Wand- oder Bodendurchfiihrung fiihren, bis zum bauseits vorhandenen
Ubergabepunkt beziehungsweise zur Zahleranschlusssaule verlegen, anpassen, absetzen,
anschlielen und kennzeichnen; erforderliches Anschluss-, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-,
Klein-, Verbrauchs- und Montagematerial liefern.

Bei Variante A ist bei nicht feuerbestandigem Untergrund eine geeignete Brandschutzplatte
zu liefern und zu montieren. Soweit von der STW vor Ausfiihrung angeordnet, sind
notwendige Anderungen der Zahlerzuleitung bis insgesamt 3 m sowie das Umklemmen
vorhandener Haupt- und Potentialausgleichsleiter enthalten. Zahlerarbeiten und Eingriffe in
nicht freigegebene Kundenanlagen sind nicht Bestandteil der Position.

Hersteller
Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
Produkt

Bitte Angaben im Bieterangabenverzeichnis vornehmen

vom Bieter einzutragen
1,000 Stk e e

2.7.20 Hausanschlusskasten demontieren
Vorhandenen Hausanschlusskasten nach Freischaltung und Arbeitsfreigabe durch die STW
einschliellich vorhandener Befestigungen und Anschlussreste fachgerecht demontieren.
Offene Leiter- und Kabelenden dauerhaft gegen Berlihrung, Feuchtigkeit und
Verschmutzung sichern. Demontiertes Material aufnehmen und zu einem von der STW
benannten Sammelplatz innerhalb der Baustelle transportieren. Entsorgung ist nicht
enthalten.

1,000 Stk s e

Druckausgabe vom: 12.11.2026 16:19 53/59



Ausschreibung

Auftraggeber Stadtwerke Warendorf GmbH
Planer
Projekt P-26-00620 - Mittelspannungsausbau
Lv P-26-00620 - MSP Verlegung - Miissinger Str. -
Wolbecker Str.
0oz Leistungsbeschreibung Menge ME EP in € GBin €

Summe 2.7 1-kV-Elektro-Hausanschliisse
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2.8 1-kV-Kabelanschliisse und -auffiihrungen
2.8.10 1-kV-Kabelanschluss 50 bis 150 mm? herstellen
Kunststoffisoliertes Niederspannungskabel mit Leiterquerschnitt von 50 mm?2 bis
einschlieRlich 150 mm? an Sicherungsunterteile, Sicherungsleisten, Verteilungen oder eine
vergleichbare von der STW vorgegebene Anschlussschnittstelle flihren, befestigen,
absetzen und betriebsfertig anschlief3en.
EinschlieRlich geeigneter Kabelschuhe beziehungsweise Anschlussklemmen, Befestigungs-,
Kennzeichnungs-, Dichtungs-, Reinigungs-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und
Montagematerialien sowie dauerhaft eindeutiger Kabelkennzeichnung.
1,000 Stk s e
2.8.20 1-kV-Massekabel abklemmen und abdichten

Papier- beziehungsweise masseisoliertes Niederspannungskabel nach Freischaltung und
Arbeitsfreigabe durch die STW fachgerecht abklemmen. Austreten von Kabelmasse
verhindern und das verbleibende Kabelende mit einem geeigneten Verfahren dauerhaft
spannungsfest, feuchtigkeits- und schmutzdicht verschliel3en.
Erforderliche Dichtungs-, Reinigungs-, Masseauffang-, Hilfs-, Klein-, Verbrauchs- und
Montagematerialien liefern; Arbeitsstelle nach Abschluss reinigen.

1,000 Stk s e

Summe 2.8 1-kV-Kabelanschliisse und -auffiilhrungen e
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29 Sonstige Tatigkeiten
2.9.10 VLF-Priifung eines Mittelspannungskabelsystems
VLF-Spannungsprifung eines vollstandig montierten dreiphasigen
Mittelspannungskabelsystems der Spannungsebene 6/10 kV oder 18/30 kV nach DIN VDE
0276-620, Betreiberregel und freigegebener Prifanweisung durchfiihren. Die jeweilige
Spannungsebene ergibt sich aus Kabel- und Montageplan.
Prifung mit sinusformiger VLF-Prifspannung 0,1 Hz, soweit die freigegebene
Prufanweisung nichts Abweichendes festlegt, grundsatzlich 3 U0 Uber 60 Minuten; damit 18
kV bei U0 = 6 kV beziehungsweise 54 kV bei U0 = 18 kV. Prifaufbau, Absperrung, sichere
Erdung, Anschlussarbeiten, Funktionskontrolle des Prifgerats und vollstandiges digitales
Prifprotokoll sind enthalten. Abrechnung je gepriftem dreiphasigem Kabelsystem.
8,000 Stk s e
2.9.20 Mantelprifung eines Mittelspannungskabelsystems
Gleichspannungsprifung des dufleren Kabelmantels eines vollstandig verlegten
dreiphasigen Mittelspannungskabelsystems 6/10 kV oder 18/30 kV nach DIN VDE 0276-620,
Betreiberregel und freigegebener Priifanweisung durchfihren.
EinschlieBlich Freilegen beziehungsweise Herstellen der erforderlichen Prifanschllsse,
sicherem Prifaufbau, Erdung, Funktionskontrolle des Prifgerats und digitalem Prufprotokoll
mit Kabelsystem, Abschnitt, Spannung, Dauer, Ableitstrom und Ergebnis. Abrechnung je
gepruftem dreiphasigem Kabelsystem.
8,000 Stk s e
2.9.30 Eventualposition ohne GB
Kabelmantel-Reparaturmanschette liefern und montieren
Fir Kabeltyp und AuRendurchmesser geeignete Reparaturmanschette in
Warmschrumpftechnik liefern und zur fachgerechten Reparatur einer értlich begrenzten
Beschadigung des auferen Kabelmantels an einem Nieder- oder Mittelspannungskabel
montieren. Schadstelle reinigen, vorbereiten und nach Herstelleranweisung dauerhaft
mechanisch fest sowie feuchtigkeitsdicht verschlieRen.
Die Position gilt ausschlieBlich fiir Mantelbeschadigungen ohne Beeintrachtigung von
Schirm, Isolierung oder Leiter. Weitergehende Schaden sind der STW unverziiglich
anzuzeigen und durfen nicht Gber diese Position repariert werden.
1,000 Stk e Nur Einh.-Pr.
2.9.40 Mittelspannungskabelende verschlieRen

Fir das vorhandene kunststoffisolierte Mittelspannungskabel geeignete
Warmschrumpfkappe liefern und ein einzelnes Kabelende dauerhaft feuchtigkeits- und
schmutzdicht verschlieRen. Kabelende erforderlichenfalls reinigen und vorbereiten;
samtliche Hilfs-, Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien sind enthalten. Abrechnung je
verschlossenem Einleiterkabelende.

30,000 Stk s e
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Summe 2.9 Sonstige Tatigkeiten

Summe 2 Kabelmontagen
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3 Stundenlohn- und Geriteleistungen
31 Verrechnungssatze
Stundenlohn- und Gerateleistungen dirfen ausschliellich nach vorheriger Anordnung der
STW ausgefiihrt werden. Bedienpersonal ist in den Geratepositionen nicht enthalten.
Leistungen, die von einer Einheitspreisposition erfasst sind, diirfen nicht zusatzlich als
Stundenlohn- oder Gerateleistung abgerechnet werden.
3.1.10 Arbeitskraft Tiefbau — Normalstunde
Arbeitskraft Tiefbau fir Leistungen, die nicht von einer Einheitspreisposition erfasst sind,
ausschlieRlich nach vorheriger Anordnung der STW. Normalarbeitszeit Montag bis Freitag
von 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Abrechnung nach der nachgewiesenen produktiven Einsatzzeit
auf Grundlage des arbeitstaglich zur Prifung vorgelegten Stundenlohnzettels.
150,000 h e
3.1.20 Arbeitskraft Elektromontage — Normalstunde
Arbeitskraft Elektromontage fiir Leistungen, die nicht von einer Einheitspreisposition erfasst
sind, ausschlieBlich nach vorheriger Anordnung der STW. Normalarbeitszeit Montag bis
Freitag von 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Abrechnung nach der nachgewiesenen produktiven
Einsatzzeit auf Grundlage des arbeitstaglich zur Priifung vorgelegten Stundenlohnzettels.
50,000 h s e
3.1.30 Lkw liber 7,5 t ohne Fahrer
Einsatzfahigen Lkw mit einem zuldssigen Gesamtgewicht Uber 7,5 t einschlieRlich Vorhalte-,
Betriebsstoff-, Wartungs- und Geratekosten, jedoch ohne Fahrer, ausschliellich nach
vorheriger Anordnung der STW bereitstellen und einsetzen. Nur fur Leistungen abrechenbar,
die nicht von einer Einheitspreisposition erfasst sind. Abrechnung nach der nachgewiesenen
produktiven Einsatzzeit auf der Baustelle; An- und Abfahrt sowie Stillstandzeiten werden nur
bei ausdriicklicher Anordnung vergiitet.
50,000 h s
3.1.40 Mini- oder Mobilbagger ohne Bedienung
Einsatzfahigen hydraulischen Mini- oder Mobilbagger einschlief3lich tblicher Tiefloffel,
Vorhalte-, Betriebsstoff-, Wartungs- und Geratekosten, jedoch ohne Bedienpersonal,
ausschlieRlich nach vorheriger Anordnung der STW bereitstellen und einsetzen. Nur fir
Leistungen abrechenbar, die nicht von einer Einheitspreisposition erfasst sind. Abrechnung
nach der nachgewiesenen produktiven Einsatzzeit auf der Baustelle; An- und Abtransport
sowie Stillstandzeiten werden nur bei ausdriicklicher Anordnung vergutet.
60,000 h s e
3.1.50 Eventualposition ohne GB

Fortsetzung auf néchster Seite

Saugbagger ohne Bedienung

Einsatzfahigen Saugbagger mit einer Unterdruckleistung bis 34.000 Pa einschlief3lich
Ublicher Saugschlauche, Vorhalte-, Betriebsstoff-, Wartungs- und Geratekosten, jedoch ohne
Bedienpersonal, ausschlieRlich nach vorheriger Anordnung der STW bereitstellen und
einsetzen. Nur fir Leistungen abrechenbar, die nicht von einer Einheitspreisposition erfasst
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Fortsetzung von vorheriger Seite

sind. Abrechnung nach der nachgewiesenen produktiven Einsatzzeit auf der Baustelle; An-
und Abfahrt, Entleerung, Transport und Entsorgung des Saugguts sowie Stillstandzeiten
werden nur vergutet, soweit sie ausdrucklich angeordnet und nicht von anderen Positionen
erfasst sind.

1,000 h Nur Einh.-Pr.

Summe 3.1 Verrechnungssatze

Summe 3 Stundenlohn- und Geriteleistungen

Druckausgabe vom: 12.11.2026 16:19 59 /59



	1
Tiefbau


	1.1
Allgemeine Leistungen und Verkehrssicherung


	1.2
Ortung, Suchschachtung und Bestandssicherung


	1.3
Asphaltaufbruch und Fräsarbeiten


	1.4
Oberflächen


	1.5
Erdarbeiten


	1.6
Asphaltwiederherstellung


	1.7
Sonderlegetechnik


	1.8
Legen von Schutzrohr / Kabel


	2
Kabelmontagen


	2.1
10-kV-Montagen – Zuleitungen Heizwerk

	2.2
10-kV-Kunststoffkabelmuffen


	2.3
30-kV-Kunststoffkabelmuffen

	2.4
10-kV-Übergangs- und Massekabelmuffen


	2.5
1-kV-Verbindungsmuffen


	2.6
1-kV-Abzweigmuffen


	2.7
1-kV-Elektro-Hausanschlüsse


	2.8
1-kV-Kabelanschlüsse und -aufführungen


	2.9
Sonstige Tätigkeiten


	3
Stundenlohn- und Geräteleistungen


	3.1
Verrechnungssätze



